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«Den Krieg gegen die Schöpfung beenden»
In seiner am 25. Mai veröffentlichten Botschaft 
zum diesjährigen Weltgebetstag für die Be-
wahrung der Schöpfung (1. September) ruft 
Papst Franziskus dazu auf, sich «an die Seite 
der Opfer von Umwelt- und Klimaungerechtig-
keit zu stellen und diesen sinnlosen Krieg ge-
gen die Schöpfung zu beenden». Dieser Krieg 
äussere sich etwa im «rasenden Konsum», der 
den Wasserkreislauf des Planeten störe, in der 
«ungezügelten» Nutzung fossiler Brennstoffe 
und der Rodung der Wälder, die zu Tempera-
turanstiegen, Wasserknappheit und schweren 
Dürren führten, sowie in «räuberischen Indus-
trien», deren Methoden des Ressourcenabbaus 
und der Tierhaltung der Umwelt schaden. 

 Vatican News

Wege des Friedens für die Ukraine suchen
Papst Franziskus hat den Vorsitzenden der ita-
lienischen Bischofskonferenz, Kardinal Matteo 
Zuppi, Erzbischof von Bologna, mit einer Mis-
sion betraut, die darauf abzielt, «Wege des Frie-
dens» in der Ukraine zu initiieren. Das bestätig-
te das vatikanische Presseamt am 20. Mai. In 
Absprache mit dem Staatssekretariat soll Kar-
dinal Zuppi eine Mission nach Moskau und 
nach Kyiv leiten, die dazu beitragen soll, die 
Spannungen im Konflikt in der Ukraine abzu-
bauen, in der Hoffnung, dass dadurch Wege 
des Friedens eingeleitet werden könnten. 

 Vatican News

Weltkirchenrat hält Kontakt zu Kyrill 
Eine Delegation des Weltkirchenrats (ÖRK) mit 
Generalsekretär Jerry Pillay hat am 17. Mai in 
Moskau den russisch-orthodoxen Patriarchen 
Kyrill I. getroffen. «Wir haben deutlich gesagt, 
dass der Krieg beendet werden muss», berich-
tete Pillay danach. Die russisch-orthodoxe Kir-
che ist Mitglied des ÖRK. Thema des Gesprächs 
mit Kyrill sei auch die Sorge um die tief gespal-
tene orthodoxe Familie gewesen. Der Weltkir-
chenrat zeigte sich zuversichtlich, in der ersten 
Oktoberwoche die beiden orthodoxen Kirchen 
der Ukraine und das russisch-orthodoxe Mos-
kauer Patriarchat an einen Tisch bringen zu 
können.  Vatican News/kh

Schwyz: Kirchensteuer für Firmen bleibt
Im Kanton Schwyz hat das Kantonsparlament 
am 24. Mai mit 54 zu 34 Stimmen eine Motion 
von Kantonsräten der SVP und FDP abgelehnt, 
die die Kirchensteuer der juristischen Perso-
nen durch eine freiwillige Abgabe ersetzen 
wollte. Ebenfalls abgelehnt wurde ein Postulat 
von zwei SP-Kantonsräten, das den Unterneh-
men die Wahl zwischen der Kirchensteuer und 
einer Gemeinschaftssteuer ermöglichen woll-
te. Damit bleibt es dabei, dass die Unterneh-
men im Kanton Schwyz pro Jahr rund fünf 
Millionen Franken an die römisch-katholische 
Kantonalkirche und rund eine Million Franken 
an die evangelisch-reformierte Kantonalkirche 
entrichten.  kath.ch
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Nach vielen überwiegend grauen Tagen hat über Pfingsten die Sonne die Farben der Vegetation, wie 
das Rot dieser Mohnblumen, zum Leuchten gebracht. Temperaturmässig fühlte sich das verlängerte 
Wochenende schon sommerlich an. Der meteorologische Sommer beginnt am 1. Juni. 

Ein bunter Sommerauftakt 

… Klimakleber? 

Als Klimakleber bezeichnet werden Aktivis-
ten, die sich auf der Strasse oder anderswo 
festkleben, um gegen die ungenügende 
respektive verfehlte Klimapolitik zu protes-
tieren. Mit ihrem Protest machen die Klima-
kleber einen dringenden Handlungsbedarf 
zur Verhinderung eines Klimakollapses 
geltend. Auch in der Schweiz haben schon 
Aktionen von Klimaklebern stattgefunden. 
So blockierten Klimaaktivisten am Karfrei-
tag die Gotthardautobahn. In der breiten 
Öffentlichkeit sind die Blockaden bisher 
überwiegend auf Unverständnis, Ablehnung 
und Empörung gestossen. rv

Was sind …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Für immer arm?
3989 Franken im  
Monat: Steht einer 
vierköpfigen Familie 
in der Schweiz maxi-
mal so viel oder zu-
treffender so wenig 
Geld zur Verfügung, 
gilt sie offiziell als 
arm. Denkt man nur 

schon an die Ausgaben für Wohnen, Ver-
pflegung und Krankenkassenprämien, ist  
es offensichtlich, dass es auch mit ein wenig 
mehr Geld schwierig ist, über die Runden 
zu kommen. 

Nach der Pandemie hat nun auch die  
Inflation viele knappe Budgets gesprengt. 
Nach Hilfe sehen sich die meisten erst dann 
um, wenn ihnen das Wasser bis zum Hals 
steht. Das zeigt der Alltag in der Sozialbera-
tung. Das hat mit Scham zu tun, aber auch 
der Stress, unter dem viele von Armut Be-
troffene oder Gefährdete stehen, spielt eine 
Rolle. 

Manche melden sich gar nicht und ver-
zichten auf ihnen zustehende finanzielle 
Unterstützung. Besonders negativ wirke sich 
der Nichtbezug von Sozialhilfe oder vorgela-
gerten Sozialleistungen wie Prämienverbilli-
gungen und Familienmietzinsbeiträgen aus, 
wenn es sich um grössere Bedarfslücken 
über einen langen Zeitraum handle, heisst 
es im baselstädtischen Bericht zu den Sozial-
kennzahlen 2023. Grosser Handlungsbedarf 
bestehe insbesondere dann, wenn Kinder be-
troffen seien, hält der Bericht fest. 

Aus der Forschung ist bekannt, dass nicht 
nur Reichtum, sondern auch Armut von Ge-
neration zu Generation weitergegeben wird. 
Darauf weist auch eine Studie der Nichtre-
gierungsorganisation ATD Vierte Welt hin. 
Zur Vereinfachung des Zugangs zu Informa-
tionen und Leistungen, wie es die ATD Vierte 
Welt fordert, können auch niederschwellige 
Angebote wie die kirchlichen Sozialberatun-
gen beitragen.  

 Regula Vogt-Kohler 
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2. BRIEF AN TIMOTHEUS 4,2–3
erkünde das Wort, tritt da-
für ein, ob man es hören 
will oder nicht; weise zu-
recht, tadle, ermahne, in 
unermüdlicher und gedul-

diger Belehrung. Denn es wird eine Zeit 
kommen, in der man die gesunde Lehre 
nicht erträgt, sondern sich nach eigenen 
Wünschen immer neue Lehrer sucht, die 
den Ohren schmeicheln.  
 Einheitsübersetzung 1980

Im Drama «Der Richter von Zalamea» von Ped-
ro Calderón de la Barca verurteilt ein kleiner 
Dorfrichter einen adeligen Vergewaltiger. Ob-
wohl er bei diesem Gerichtsverfahren seine 
Kompetenzen weit überschritten hat, gesteht 
ihm der König zu, dass, wer im Grossen recht 
hat, sich im Kleinen irren darf.

Ob das auch für die «Klimakleber» gelten 
mag, die sich seit einiger Zeit in den Städten 
verschiedenster Länder auf die Strasse kleben? 
Auf diese drastische Art und Weise versuchen 
sie, auf die ebenso drastischen Veränderungen 
des weltweiten Klimas aufmerksam zu ma-
chen: An den Polen schmelzen den Eisbären 
die Schollen unter den Pfoten und den Pingui-
nen die Nistplätze weg, in den Kornkammern 
Italiens und Spaniens vernichtet die Dürre 
Ernten und Existenzen, und im Pazifik frisst 

der steigende Meeresspiegel manchen Inselbe-
wohnern Land, Heimat und Lebensgrundlage 
weg, um nur ein paar Beispiele zu nennen.

Diese Tatsachen sind den Klimaklebern dra-
matisch genug, um uns, um die Welt mit dra-
matischen Aktionen wachzurütteln. Längst 
sind es nicht mehr nur junge Menschen, die 
sich angesichts der raschen Klimaveränderung 
schon als «letzte Generation» sehen, sondern 
besorgte Menschen jeden Alters, die mit ihren 
Aktionen halbe Städte lahmlegen. Nichts weni-
ger als die akute Bedrohung des Lebens treibt 
sie an und die Tatsache, dass die Gesellschaft 
nicht oder kaum darauf reagiert.

Dass jetzt und schnell gehandelt werden 
muss, ist eine Botschaft, die den Ohren nicht 
«schmeichelt». Zu einschneidend sind die Fol-
gen, und zu viel Selbstverständliches in unse-
rem Alltagsleben wird infrage gestellt. Weil sie 
den Eindruck haben, dass man ihre Not nicht 
hören will, greifen die Aktivisten zu Mitteln, 
die nicht übersehen werden können. Einige 
Reaktionen der durch solche Aktionen Ausge-
bremsten und Blockierten sind dann auch sehr 
heftig. Gerade deshalb weckt die Hartnäckig-
keit der Festgeklebten auch Respekt und ver-
mag manche Betrachter zu beschämen.

Könnte auch hier das Wort gelten, dass die 
Grösse des Anliegens die Fehler relativiert und 
entschuldigt? Seit im letzten Oktober in Berlin 
ein Rettungswagen im durch Klimakleber ver-

ursachten Verkehrsstau blockiert blieb und ver-
spätet bei einer schwer verletzten Radfahrerin 
eintraf, haben die Klimakleber wohl ihre Un-
schuld verloren. Auch sie sitzen im selben Boot 
wie jene, die bereit sind, ihrer uneingeschränk-
ten persönlichen Mobilität die Lebensvielfalt in 
der Welt und eine gesunde Umwelt zu opfern.

Wer in den Spuren Jesu geht, weiss, dass nur 
wer ohne Schuld ist, auch legitimiert sein 
kann, zu verurteilen und den ersten Stein zu 
werfen. Wir andern, wir sind gerufen, dem Le-
ben eine Chance zu geben, eindringlich und 
nachhaltig, damit die Vielfalt des Morgen nicht 
an unserer Enge im Heute scheitert. 

Felix Terrier
Rektor der Klosterkirche Dornach

Hl. Chlotilde

Königin der Merowinger (3. oder 4. Juni)
Geboren um 474 in Lyon, gestorben 3. Juni 
544 in Tours. Der Legende nach soll Chlotilde 
(Chrodechild) trotz vieler Widerstände ihres 
Mannes durch ihr hartnäckiges Bestehen auf 
ihrem Glauben und ihrem Gottvertrauen ihren 
Mann, den Merowingerkönig Chlodwig I., zum 
christlichen Glauben bekehrt haben. Seine 
Taufe als erster germanischer Herrscher war für 
die Entwicklung des Christentums in der 
gesamten germanisch-romanischen Welt von 
nachhaltiger Bedeutung.

Ob man es hören will oder nicht

Blockade des Osterverkehrs vor dem Gotthardtunnel der A2 bei Göschenen am Karfreitag, 7. April, durch sieben Klimaaktivisten von 19 bis 64 Jahren.
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Jungwacht Blauring Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

Ein Jahr nach dem Paradisos 2022 
Gefühlt war es gestern, als die Jubla-Scharen am 
Pfingstwochenende ihre Zelte auf dem Inseli in Nie-
dergösgen aufgeschlagen haben. Vor rund einem Jahr 
hat die Jubla Kt. Solothurn ihren Grossanlass «Zu-
kunftsstadt Paradisos 2022» von der Idee im Kopf zur 
Realität werden lassen. 24 kreative und unglaublich 
motivierte junge Menschen haben sich vor zweieinhalb 
Jahren zusammengetan und lange an dem Grossan-
lass-Konzept getüftelt.
Lange war es unvorstellbar, wie die drei Tage auf dem 
Inseli mit den rund 800 Teilnehmenden verlaufen wer-
den. Doch dann hat sich während zwei Wochen vor 
dem Anlass die Wiese zu einem grossen Jubla-Paradies 
verwandelt – dank vielen freiwilligen Helfenden konn-
ten grossartige Ideen verwirklicht werden.

Es war Samstagmorgen, langsam trudelten alle Scharen 
aus dem Kanton und zwei weitere Gastscharen ein und 
das Paradisos konnte endlich eröffnet werden. Alle aus 
dem OK waren bereit, die nächsten drei Tage alles zu 
geben, damit die Leitenden und Kinder diese als schö-
ne Erinnerung in ihr Jubla-Rucksäckli einpacken konn-
ten. Rückblickend kann man stolz sagen – dies haben 
wir erreicht! 
Der Nachmittag war voller Spiel, Spass, kreativ sein, 
musizieren, geniessen und vielem mehr. Anschliessend 
kamen alle in den Genuss des unglaublich guten Es-
sens, das der Küchentrupp gezaubert hat und durften 
den Abend mit gut gefülltem Bauch zusammen ge- 
niessen.

Auch der Tag danach war voll mit tollem Jubla-Pro-
gramm. Am Abend durften alle der guten Musik von 
«Les Touristes» und «Pato» lauschen und den Abend 
zusammen mit Lebensfreu(n)den ausklingen lassen. 
Die zwei Konzerte werden sicher allen noch lange in 

guter Erinnerung bleiben. 

Nicht zu vergessen, das grosse 
Netzwerk-Treffen. Am Sonntag 
nahmen viele Personen, aus den 
unterschiedlichsten Bereichen, 
den Weg nach Niedergösgen auf 
sich, um die Atmosphäre in der 

Zukunftsstadt live zu erleben. 
Auch einige Ehemalige der 
Jubla haben sich im «Ehema-
ligen-Stübli» getroffen und 
haben so ihre Jubla-Begeiste-
rung wieder aufleben lassen.

Dann waren die drei Tage wie 
im Flug vergangen & die Jublaner*innen haben sich 
wieder mit ihren Gspänli auf den Weg nach Hause ge-
macht. - Mit vielen neuen Eindrücken, neuen Lebens-
freunden, guten Erinnerungen und hoffentlich viel 
Jubla-Feuer!

Und da sind wir - ein Jahr nach dem grossartigen Pa-
radisos. Immer noch schwelgen wir gerne in den Erin-
nerungen dieser intensiven und schönen Zeit. 
Nochmals ein grosses Danke an alle, die ihre Zeit 
in den Grossanlass gesteckt haben, an alle, die uns 
mit einem Sponsoring-Beitrag oder Material unter-
stützt haben und an alle, die dabei waren! 

Somit schauen wir gespannt in die Zukunft & freuen 
uns schon auf das Paradisos 2033 – wie und wo auch 
immer es stattfinden wird. 

Für das Paradisos 2022 OK
Tia Z’Brun, OK-Mitglied

www.jubla-so.ch

Fotos: Rabea Hüppi
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Agenda

Montag, 5. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 6. Juni
11.30 Zyt ha fürenand-ässe mitenand
 ref. Johannessaal, Trimbach
17.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Mehrzweckraum der Pfarrei St. Marien
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 7. Juni
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

11.30 Mittagessen für Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten 
14.00 Bibelevent der 5. Klassen im Pastoralraum
 Kirche St. Mauritius, Trimbach
17.30 Hora Musica, Gitarrenrezital
 Kapuzinerkirche Olten
19.30 Elternabend der Minis St. Marien
 Mehrzweckraum, Pfarreizentrum St. Marien
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 9. Juni
08.25	 Ausflug	der	Erstkommunionkinder	des
 Pastoralraumes nach Mariastein
 Mühlemattschulhaus Trimbach

Sonntag, 11. Juni
21.00 Konzert in der Reihe «Bach Konzerte Olten»
 mit Francesco Pedrini
 Kirche St. Martin, Olten 

Montag, 12. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 13. Juni
17.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Mehrzweckraum, Pfarreizentrum St. Marien
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Sitzung des Kirchgemeinderates
 Trimbach/Wisen
 Maurtiusstube Trimbach
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.ch

Bigorio, das älteste Kapuzinerkloster der Schweiz. Kapelle im ehemaligen Holzschopf, gestaltet von Mario Botta als Student @Pastoralraum Olten
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Jungwacht Blauring Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

Ein Jahr nach dem Paradisos 2022 
Gefühlt war es gestern, als die Jubla-Scharen am 
Pfingstwochenende ihre Zelte auf dem Inseli in Nie-
dergösgen aufgeschlagen haben. Vor rund einem Jahr 
hat die Jubla Kt. Solothurn ihren Grossanlass «Zu-
kunftsstadt Paradisos 2022» von der Idee im Kopf zur 
Realität werden lassen. 24 kreative und unglaublich 
motivierte junge Menschen haben sich vor zweieinhalb 
Jahren zusammengetan und lange an dem Grossan-
lass-Konzept getüftelt.
Lange war es unvorstellbar, wie die drei Tage auf dem 
Inseli mit den rund 800 Teilnehmenden verlaufen wer-
den. Doch dann hat sich während zwei Wochen vor 
dem Anlass die Wiese zu einem grossen Jubla-Paradies 
verwandelt – dank vielen freiwilligen Helfenden konn-
ten grossartige Ideen verwirklicht werden.

Es war Samstagmorgen, langsam trudelten alle Scharen 
aus dem Kanton und zwei weitere Gastscharen ein und 
das Paradisos konnte endlich eröffnet werden. Alle aus 
dem OK waren bereit, die nächsten drei Tage alles zu 
geben, damit die Leitenden und Kinder diese als schö-
ne Erinnerung in ihr Jubla-Rucksäckli einpacken konn-
ten. Rückblickend kann man stolz sagen – dies haben 
wir erreicht! 
Der Nachmittag war voller Spiel, Spass, kreativ sein, 
musizieren, geniessen und vielem mehr. Anschliessend 
kamen alle in den Genuss des unglaublich guten Es-
sens, das der Küchentrupp gezaubert hat und durften 
den Abend mit gut gefülltem Bauch zusammen ge- 
niessen.

Auch der Tag danach war voll mit tollem Jubla-Pro-
gramm. Am Abend durften alle der guten Musik von 
«Les Touristes» und «Pato» lauschen und den Abend 
zusammen mit Lebensfreu(n)den ausklingen lassen. 
Die zwei Konzerte werden sicher allen noch lange in 

guter Erinnerung bleiben. 

Nicht zu vergessen, das grosse 
Netzwerk-Treffen. Am Sonntag 
nahmen viele Personen, aus den 
unterschiedlichsten Bereichen, 
den Weg nach Niedergösgen auf 
sich, um die Atmosphäre in der 

Zukunftsstadt live zu erleben. 
Auch einige Ehemalige der 
Jubla haben sich im «Ehema-
ligen-Stübli» getroffen und 
haben so ihre Jubla-Begeiste-
rung wieder aufleben lassen.

Dann waren die drei Tage wie 
im Flug vergangen & die Jublaner*innen haben sich 
wieder mit ihren Gspänli auf den Weg nach Hause ge-
macht. - Mit vielen neuen Eindrücken, neuen Lebens-
freunden, guten Erinnerungen und hoffentlich viel 
Jubla-Feuer!

Und da sind wir - ein Jahr nach dem grossartigen Pa-
radisos. Immer noch schwelgen wir gerne in den Erin-
nerungen dieser intensiven und schönen Zeit. 
Nochmals ein grosses Danke an alle, die ihre Zeit 
in den Grossanlass gesteckt haben, an alle, die uns 
mit einem Sponsoring-Beitrag oder Material unter-
stützt haben und an alle, die dabei waren! 

Somit schauen wir gespannt in die Zukunft & freuen 
uns schon auf das Paradisos 2033 – wie und wo auch 
immer es stattfinden wird. 

Für das Paradisos 2022 OK
Tia Z’Brun, OK-Mitglied

www.jubla-so.ch

Fotos: Rabea Hüppi
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Agenda

Montag, 5. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 6. Juni
11.30 Zyt ha fürenand-ässe mitenand
 ref. Johannessaal, Trimbach
17.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Mehrzweckraum der Pfarrei St. Marien
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 7. Juni
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

11.30 Mittagessen für Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten 
14.00 Bibelevent der 5. Klassen im Pastoralraum
 Kirche St. Mauritius, Trimbach
17.30 Hora Musica, Gitarrenrezital
 Kapuzinerkirche Olten
19.30 Elternabend der Minis St. Marien
 Mehrzweckraum, Pfarreizentrum St. Marien
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 9. Juni
08.25	 Ausflug	der	Erstkommunionkinder	des
 Pastoralraumes nach Mariastein
 Mühlemattschulhaus Trimbach

Sonntag, 11. Juni
21.00 Konzert in der Reihe «Bach Konzerte Olten»
 mit Francesco Pedrini
 Kirche St. Martin, Olten 

Montag, 12. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 13. Juni
17.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Mehrzweckraum, Pfarreizentrum St. Marien
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Sitzung des Kirchgemeinderates
 Trimbach/Wisen
 Maurtiusstube Trimbach
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.ch

Bigorio, das älteste Kapuzinerkloster der Schweiz. Kapelle im ehemaligen Holzschopf, gestaltet von Mario Botta als Student @Pastoralraum Olten
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Dreifaltigkeitssonntag  
Samstag, 3. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Dreissigster für 
 Margarethe Berset-Küssel

Sonntag, 4. Juni
10.00 ökum. Chile mit Chind
11.45 Taufe

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
16.00 Taufe
17.30 Eucharistiefeier
  Mario Hübscher 
 Jahrzeit für 
 Anna u. Josef Bloch-Senn
 Erna u. Rudolf Böhlen-Hufschmid
 Marie u. Fridolin Heer-Müller

Sonntag, 11. Juni
10.00 ökum. Gottesdienst
 mit dem Silberdistelteam
 ref. Johanneskirche 

Mittwoch, 13. Juni
18.45 Stille Anbetung 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 s. dort

10. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 3. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Margrith Kunz-Baltisberger

Samstag, 10. Juni
11.00 Taufe 

Dreifaltigkeitssonntag 
Sonntag, 4. Juni
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 5. und 12. Juni
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 6. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 7. und 14. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 keine Eucharistiefeier

Freitag, 9. und 16. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 10. und 17. Juni
07.00 Eucharistiefeier 

10. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 11. Juni
08.00 Eucharistiefeier
15.00 Taufe
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 13. Juni
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Donnerstag, 15. Juni 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 3. Juni
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Jahrzeit für
 Josef Müller-Grüter

Sonntag, 4. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 6. Juni
09.00 Eucharistiefeier

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)
16.45 Rosenkranzgebet

10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 10. Juni
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für
 Maria und Franz 
 Henzmann-Schmuckli
 Gertrud und Walter
 Liechti-Muntwyler 

Sonntag, 11. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 13. Juni
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Madeleine Schürch
16.45 Rosenkranzgebet

Dreifaltigkeitssonntag 
Sonntag, 4. Juni
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 6. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der  
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 7. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Verena Pfister 
 Marie und Arthur 
 Ackermann-Pfister 
 Elisabeth Ackermann
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)

Freitag, 9. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Julia Maria Müller
 Bruno Straub-Marchon

10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Juni
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dienstag, 13. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der  
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 14. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nina Angliker
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 16. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Margrith und Max Ritter-Wyss

Dienstag, 6. Juni
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 7. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
09.45 kein Gottesdienst
 Haus zur Heimat

Freitag, 9. Juni
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 13. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 15. Juni
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Oasis
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 16. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

3./4. Juni
Priesterseminar St. Beat Luzern

10./11. Juni
Stiftung burundikids Schweiz

Verstorben sind
Philipp Sacher am 01.05., St. Marien
Hedwig Falusi-Zirn am 17.05, St. Mauritius
Oswin Fürst am 19.05., St. Marien
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Avellino Joshua am 04.06., Sohn von Désirée Valeria 
Lack und Joshua Baumann, St. Mauritius
Lia am 10.06., Tochter von Katja und Adrian Bolzern, 
St. Josef
Amicia Malia am 10.06., Tochter von Leonie und  
Lukas Walter, St. Mauritius
David Esra am 11.06., Sohn von Katja und Iwan 
Gmünder, St. Martin
Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 7. Juni um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

«Zwischen Meditation und Leidenschaft»
Gitarrenrezital mit Han Jonkers

Werke von Praetorius - Bach - und spanischer Musik

Texte Bruder Werner Gallati

Eintritt frei - Kollekte

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 7. Juni, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 
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Sonntag, 11. Juni 

17 Uhr

Kirche St. Martin, Olten

IN FESTO TRINITATIS

Orgelkonzert

Francesco Saverio Pedrini, Orgel

Türkollekte/Dauer rund 1 Stunde

Bach in Olten – ein mehrjähriger 
Bachzyklus mit Kantaten, Kammermusik, 
Orchester- und Orgelwerken

Bach Konzerte Olten
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, katholten.ch

Konfessioneller Religionsunterricht 
2. Säule
Ausflug zu den Clara-Schwestern 
nach Laurenzenbad

Samstag, 17. Juni
Treffpunkt: 8.45 Uhr beim Springbrunnen, Bhf. Olten
Rückkehr:  Abholen 13.45 Uhr beim Springbrunnen
Im Rahmen des konfessionellen Religionsunterrichts 
(2. Säule) werden wir am Samstag, den 17. Juni, mit 
den Kindern der 1./2. Klasse aus Olten und Starr-
kirch-Wil eine kleine Reise zu den Clara - Schwestern 
in Erlinsbach/Laurenzenbad unternehmen.
Das Besichtigen der Quelle dürfen die Kinder selbst 
mit einer kleinen Mutprobe begehen. Die Kapelle, das 
Weihwasser	und	die	Taufe	gehören	auch	zum	Ausflugs- 
thema.
Wichtig zum Mitnehmen: Picknick aus dem Rucksack, 
gute Schuhe, Regenschutz oder Sonnenschutz
Anmeldung/Abmeldung bis 15. Juni per Mail an  
monika.boeschenstein@katholten.ch
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 

Monika Boeschenstein, Silvia Grob

Silberdistel Trimbach
Sonntag, 11. Juni, 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche
Wir feiern zusammen Gottesdienst, mit schöner Musik, 
fröhlichem Gesang und wohltuender Gemeinschaft, 
auch	beim	anschliessenden	«Chilekafi»	mit	Zopf	und	
Kaffee.

Spaghettiessen der Minis St. Marien
Sonntag, 18. Juni, nach dem Gottesdienst
Pfarreissal St. Marien
Nach dem Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, um 
12 Uhr, in welchem der Marienchor singt, sind alle 
herzlich zum Spaghettiessen in den Pfarrsaal einge- 
laden. Eine Portion Spaghetti kostet für Erwachsene  
Fr. 10,-, für Kinder Fr. 8.-
Der Erlös geht an die Minis von St. Marien, welche 
diesen Anlass durchführen. Vielen Dank, dass Sie so 
die Aktivitäten unserer Minischar unterstützen. 

Überraschungsabend der FG St. Martin
Wir laden euch am Mittwoch, 14. Juni zum Überra-
schungsabend ein. Treffpunkt um 18.00 Uhr vor dem 
Haus der Museen. Wir geniessen eine einstündige Füh-
rung und anschliessend gehen wir je nach Wetterlage 
in  den Pfarrgarten oder ins Pfarrhaus zu einem kleinen 
Imbiss. Wir freuen uns, wenn viele Frauen daran teil-
nehmen.

Der Vorstand

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 10 Uhr
Pastoralraumgottesdienst mit allen Pfarreien in der 
Kirche St. Martin
Der Martinschor singt Werke von Mendelssohn, 
Schubert und Bruckner
Anschliessend Bräteln für alle durch die Ministran-
tenschar St. Martin. Bei Schönwetter im Pfarrei- 
garten, bei Schlechtwetter im Josefsaal.
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Dreifaltigkeitssonntag  
Samstag, 3. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Dreissigster für 
 Margarethe Berset-Küssel

Sonntag, 4. Juni
10.00 ökum. Chile mit Chind
11.45 Taufe

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
16.00 Taufe
17.30 Eucharistiefeier
  Mario Hübscher 
 Jahrzeit für 
 Anna u. Josef Bloch-Senn
 Erna u. Rudolf Böhlen-Hufschmid
 Marie u. Fridolin Heer-Müller

Sonntag, 11. Juni
10.00 ökum. Gottesdienst
 mit dem Silberdistelteam
 ref. Johanneskirche 

Mittwoch, 13. Juni
18.45 Stille Anbetung 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 s. dort

10. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 10. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 3. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Margrith Kunz-Baltisberger

Samstag, 10. Juni
11.00 Taufe 

Dreifaltigkeitssonntag 
Sonntag, 4. Juni
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 5. und 12. Juni
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 6. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 7. und 14. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 keine Eucharistiefeier

Freitag, 9. und 16. Juni
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 10. und 17. Juni
07.00 Eucharistiefeier 

10. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 11. Juni
08.00 Eucharistiefeier
15.00 Taufe
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 13. Juni
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Donnerstag, 15. Juni 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 3. Juni
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Jahrzeit für
 Josef Müller-Grüter

Sonntag, 4. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 6. Juni
09.00 Eucharistiefeier

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)
16.45 Rosenkranzgebet

10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 10. Juni
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für
 Maria und Franz 
 Henzmann-Schmuckli
 Gertrud und Walter
 Liechti-Muntwyler 

Sonntag, 11. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 13. Juni
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Madeleine Schürch
16.45 Rosenkranzgebet

Dreifaltigkeitssonntag 
Sonntag, 4. Juni
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 6. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der  
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 7. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Verena Pfister 
 Marie und Arthur 
 Ackermann-Pfister 
 Elisabeth Ackermann
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Mario Hübscher
 Antonia Hasler
 Don Giuseppe Manfreda
 Der Martinschor singt Werke  
 von Mendelssohn, Schubert  
 und Bruckner
 mit Beteiligung der Erst-
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes und der  
 MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
 (bei Schlechtwetter im Josefsaal)

Freitag, 9. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Julia Maria Müller
 Bruno Straub-Marchon

10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Juni
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Dienstag, 13. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der  
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 14. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nina Angliker
 anschl. Kaffee
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 16. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Margrith und Max Ritter-Wyss

Dienstag, 6. Juni
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 7. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 8. Juni
09.45 kein Gottesdienst
 Haus zur Heimat

Freitag, 9. Juni
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 13. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 15. Juni
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Oasis
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 16. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

3./4. Juni
Priesterseminar St. Beat Luzern

10./11. Juni
Stiftung burundikids Schweiz

Verstorben sind
Philipp Sacher am 01.05., St. Marien
Hedwig Falusi-Zirn am 17.05, St. Mauritius
Oswin Fürst am 19.05., St. Marien
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Getauft werden
Avellino Joshua am 04.06., Sohn von Désirée Valeria 
Lack und Joshua Baumann, St. Mauritius
Lia am 10.06., Tochter von Katja und Adrian Bolzern, 
St. Josef
Amicia Malia am 10.06., Tochter von Leonie und  
Lukas Walter, St. Mauritius
David Esra am 11.06., Sohn von Katja und Iwan 
Gmünder, St. Martin
Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 7. Juni um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

«Zwischen Meditation und Leidenschaft»
Gitarrenrezital mit Han Jonkers

Werke von Praetorius - Bach - und spanischer Musik

Texte Bruder Werner Gallati

Eintritt frei - Kollekte

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 7. Juni, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am	Mittwoch	findet	der	Mittagstisch	für	verwitwete	
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 

K
O

N
Z
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O
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EN

Sonntag, 11. Juni 

17 Uhr

Kirche St. Martin, Olten

IN FESTO TRINITATIS

Orgelkonzert

Francesco Saverio Pedrini, Orgel

Türkollekte/Dauer rund 1 Stunde

Bach in Olten – ein mehrjähriger 
Bachzyklus mit Kantaten, Kammermusik, 
Orchester- und Orgelwerken

Bach Konzerte Olten
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, katholten.ch

Konfessioneller Religionsunterricht 
2. Säule
Ausflug zu den Clara-Schwestern 
nach Laurenzenbad

Samstag, 17. Juni
Treffpunkt: 8.45 Uhr beim Springbrunnen, Bhf. Olten
Rückkehr:  Abholen 13.45 Uhr beim Springbrunnen
Im Rahmen des konfessionellen Religionsunterrichts 
(2. Säule) werden wir am Samstag, den 17. Juni, mit 
den Kindern der 1./2. Klasse aus Olten und Starr-
kirch-Wil eine kleine Reise zu den Clara - Schwestern 
in Erlinsbach/Laurenzenbad unternehmen.
Das Besichtigen der Quelle dürfen die Kinder selbst 
mit einer kleinen Mutprobe begehen. Die Kapelle, das 
Weihwasser	und	die	Taufe	gehören	auch	zum	Ausflugs- 
thema.
Wichtig zum Mitnehmen: Picknick aus dem Rucksack, 
gute Schuhe, Regenschutz oder Sonnenschutz
Anmeldung/Abmeldung bis 15. Juni per Mail an  
monika.boeschenstein@katholten.ch
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 

Monika Boeschenstein, Silvia Grob

Silberdistel Trimbach
Sonntag, 11. Juni, 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche
Wir feiern zusammen Gottesdienst, mit schöner Musik, 
fröhlichem Gesang und wohltuender Gemeinschaft, 
auch	beim	anschliessenden	«Chilekafi»	mit	Zopf	und	
Kaffee.

Spaghettiessen der Minis St. Marien
Sonntag, 18. Juni, nach dem Gottesdienst
Pfarreissal St. Marien
Nach dem Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, um 
12 Uhr, in welchem der Marienchor singt, sind alle 
herzlich zum Spaghettiessen in den Pfarrsaal einge- 
laden. Eine Portion Spaghetti kostet für Erwachsene  
Fr. 10,-, für Kinder Fr. 8.-
Der Erlös geht an die Minis von St. Marien, welche 
diesen Anlass durchführen. Vielen Dank, dass Sie so 
die Aktivitäten unserer Minischar unterstützen. 

Überraschungsabend der FG St. Martin
Wir laden euch am Mittwoch, 14. Juni zum Überra-
schungsabend ein. Treffpunkt um 18.00 Uhr vor dem 
Haus der Museen. Wir geniessen eine einstündige Füh-
rung und anschliessend gehen wir je nach Wetterlage 
in  den Pfarrgarten oder ins Pfarrhaus zu einem kleinen 
Imbiss. Wir freuen uns, wenn viele Frauen daran teil-
nehmen.

Der Vorstand

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 10 Uhr
Pastoralraumgottesdienst mit allen Pfarreien in der 
Kirche St. Martin
Der Martinschor singt Werke von Mendelssohn, 
Schubert und Bruckner
Anschliessend Bräteln für alle durch die Ministran-
tenschar St. Martin. Bei Schönwetter im Pfarrei- 
garten, bei Schlechtwetter im Josefsaal.
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Veranstaltungshinweise

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Mittwoch, 28. Juni 2023, 19.30 Uhr
in der Kirche St. Mauritius, Trimbach

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung

vom 30.11.2022
3. Jahresrechnung 2022 Kirchgemeinde

Trimbach-Wisen
a) Genehmigung der Nachtragskredite der

Erfolgsrechnung 2022
b) Verwendung des Ertragsüberschusses
c) Genehmigung der Jahresrechnung 2022

4. Motion Kirchenchor
5. Infos Pastoralraum Olten
6. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
30. November 2022 und die Jahresrechnung 2022
können ab 12. Juni 2023 beim Pfarreisekretariat
Kirchfeldstrasse 40, Trimbach, während den
Öffnungszeiten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Homepage der 
Katholischen Kirche Olten unter https://www.kathol-
ten.ch/ueber-uns/kirchgemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Blumen bei der Muttergottes im Monat Mai 
Für den traditionellen  Hortensienschmuck konnten die SakristannInnen im Pastoralraum diverse Spenden 
entgegennehmen. Vielen Dank allen, die zum schönen Schmuck zu Ehren der Muttergottes beigetragen haben.

Firmlager des Pastoralraumes vom 18. bis 21. Mai
Über die Auffahrtstage verbrachten 47 Jugendlichen des diesjährigen Firmweges tolle Lagertage in Fiesch. Im 
Zentrum	stand	die	Auseinandersetzung	mit	der	Pfingstgeschichte,	den	Sakramenten	und	dem	eigenen	Glaubens-
bekenntnis. Zudem gab es ein cooles Geländespiel zu den 7 Gaben des Heiligen Geistes. Es wurde viel gelacht, 
Tischtennis gespielt und bis in die Morgenstunden diskutiert. Auch sportliche Betätigung fand Platz, beispiels-
weise beim Fussballspiel, im Hallenbad, beim Minigolf oder Kegeln – es hatte für alle etwas dabei und das 
schlechte Wetter trübte die gute Stimmung nicht. Das Lager ging viel zu schnell vorbei – und so gab es viele 
Jugendliche, die am liebsten noch länger geblieben wären. 

LICHTPUNKT    
aus dem Kapuzinerkloster

Jesus, Brot des Lebens

Jesus Christus, Brot des Lebens – 
     du gibst uns Lebenskraft. 
Jesus Christus, Brot der Hoffnung – 
     du sendest uns Hoffnungszeichen. 
Jesus Christus, Brot der Freude –
     du teilst dich aus unter den Menschen. 
Jesus Christus, Brot der Gerechtigkeit – 
     du gibst uns deinen Frieden. 

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

9

Ausflug der 6. Klassen im Pastoralraum nach Lengnau am 17. Mai
Im Rahmen des ausserschulischen, konfessionellen Unterrichts waren die Schülerinnen und Schüler der 
6. Klasse in Lengnau, wo sie gemeinsam den Spuren der jüdischen Glaubensgemeinschaft in der Schweiz gefolgt
sind. Es wurde eine Synagoge und ein israelitischer Friedhof besucht. Viel Interessantes gab es zu entdecken.
Es	war	ein	schöner	und	informativer	Tag!	Weitere	Bilder	finden	sie	auf	der	Homepage	katholten.ch/Bildergalerie

Impressionen vom Muttertagsbasteln am 10. Mai 
Für Kinder von der 1. bis 5. Klasse fand im Josefsaal 
St. Martin ein Kreativworkshop zum Muttertag statt. 
Dieses Jahr wurden Jutetaschen und Karten indivi- 
duell von den Kindern gestaltet. Durch die kreativen 
Motive entstanden schöne Einzelstücke und die Kinder 
hatten einen vergnüglichen und unterhaltsamen Nach-
mittag mit tollen Ideen, schönen Basteleien und viel 
gemeinsamem Lachen!

Louisa Imhof

Weekend des Pastoralraums Olten im Bergkloster Bigorio vom 19. – 21. Mai
Den Alltag aus guter Distanz betrachten, persönlich 
und gemeinsam innehalten, aus Quellen schöpfen, in-
spiriert weitergehen: ein Impulsweekend im Südtessin 
hat Interessierte aus dem Pastoralraum Olten dazu 
eingeladen und sein Versprechen erfüllt. Siebzehn Per-
sonen haben die Chance genutzt und sind dazu in das 
älteste Kapuzinerkloster der Schweiz gereist. Ihr Kreis 
bildete die Kirche vor Ort im Querschnitt ab: Kirchlich 
Engagierte und auch Kirchenfernere brachten je eige-
ne Perspektiven ein – und gemeinsam schauten sie auf 
das kirchliche und soziale Leben in Olten: gestern, 
heute und morgen.
Das Weekend begann am Freitagabend mit dem tief-
sinnig-heiteren Film «Vaya con Dios». Er erzählt die 
fiktive	Geschichte	von	drei	Mönchen,	deren	Kloster	
nahe Berlin am Ende ist und die sich auf den Weg nach 
Italien machen. Ihr Unterwegssein ist ein vielschichti-
ges Bild für Lebenswege, aber auch für eine Ortskirche. 
Wer unterwegs sein will, muss loslassen, zulassen und 
sich einlassen können. Die Realität zulassen, mit Licht 
und Schatten, ohne sie zu verklären, zu verdrängen 
oder zu verwünschen: Nur wer die Wirklichkeit zulässt 
und annimmt, kann sie gestalten und neue Wege gehen. 
Unterwegs bleibt nur, wer loslassen kann: dankbar oder 
schmerzlich, befreit oder entlastet. 
Die bunte Runde in Bigorio hat diese dreifache Kunst 
mit eigenen Erfahrungen verbunden: Kirche kann ein 
Museum sein, einer Baustelle gleichen, sich als Weg-
gemeinschaft zeigen und da oder dort etwas Himmel 
auf die Erde bringen. Museales begegnet uns etwa in 
Kirchenräumen - ästhetisch schön, doch in vielem auch 
starr: Unbewegliche Bänke, eine Trennung von Altar-
raum und Schiff, nicht nur lokal, sondern auch in den 
Formen des Mitwirkens und der Rollen. Muss es sein, 
dass die Wortfeier kreativ gestaltet wird und die Mahl-
feier	in	den	Händen	weniger	fixen	Formen	folgt?	Kir-
che als Weggemeinschaft gelingt, wenn unterschied-
lichste Gefährtinnen und Gefährten aufeinander hören, 
wenn Voranschreitende auch Zögernde mitnehmen und 
Traditionsverwurzelte die Suche nach zukunftsoffenen 
Formen nicht behindern. 
Die Ortskirche als Baustelle! Der Pastoralraum verän-
dert sich und wird im Umbruch bleiben, markant durch 
den Wegzug der Kapuziner. Geistige Offenheit bedeu-
tet auch Mobilität: Nicht alle Angebote und Aktivitäten 
müssen überall anzutreffen sein. Baustellen sind ein 
Zeichen, dass Menschen in die Zukunft investieren: 

Sie glücken, wenn verfügbare Mittel, bewährte Erfah-
rung und kreative Ideen bestmöglich kombiniert wer-
den.
Eine Teilnehmerin hat die Ortskirche selbst als Biotop 
beschrieben:	vielfältig,	reich	an	verschiedenen	Pflan-
zen, lebendig. Das Biotop braucht allerdings Verjün-
gung und neue Formen für Einsatzwillige: Vereine mit 
langjähriger Mitgliedschaft werden weiter schrumpfen, 
während	sich	Jüngere	gerne	projektspezifisch	engagie-
ren, auf Zeit und ohne Bindung.
Solche gesellschaftlichen Umbrüche rufen nach einem 
Umdenken – auch unter Seelsorgenden und den Räten. 
Und wo Leute ehrenamtlich zupacken, sollen sie auch 
durch beherzte Grosszügigkeit der nutzniessenden Ge-
meinschaft ermutigt werden. Mehrmals kam die Frage 
auf, wie Seelsorge und Kirchgemeinderäte sowie Ver-
waltung sichtbarer an einem gemeinsamen Ziel arbei-
ten können. 
Das inspirierende Weekend hat mit einer Emmaus- 
feier geendet. Der Auferstandene begegnet nicht nur in 
sakramentalen Gottesdiensten, geprägten Liturgien 
und grossen Kirchenräumen. Die Sonntagslesung 
sprach vom Ölberg und die Emmausgeschichte von 
einer Herberge. Wie wohltuend, wenn eine Glaubens-
gemeinschaft klein und überschaubar feiert, im Kreis 
und alle aktiv einbeziehend. Vier Brote stimmten auf 
den Weg zurück ins Oltner «Jerusalem» ein: Knäcke-
brot für jene, die durch Wüste gehen, Schwarzbrot für 
den guten Alltag, Nussbrot für jene, die Nüsse zu kna-
cken haben, und Früchtebrot für Glückliche, deren 
Leben sich zur Zeit überreich anfühlt. Das Verkosten 
des Brotes verband sich mit dem Teilen von Erfahrun-
gen, und ermutigte dazu, als Kirche auf dem Weg zu 
bleiben: durch Alltag, Trockenzeiten, Baustellen und 
erfahrbare «Lebensfülle».

Br. Niklaus Kuster, 
Werner Good und Antonia Hasler
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Veranstaltungshinweise

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Mittwoch, 28. Juni 2023, 19.30 Uhr
in der Kirche St. Mauritius, Trimbach

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung

vom 30.11.2022
3. Jahresrechnung 2022 Kirchgemeinde

Trimbach-Wisen
a) Genehmigung der Nachtragskredite der

Erfolgsrechnung 2022
b) Verwendung des Ertragsüberschusses
c) Genehmigung der Jahresrechnung 2022

4. Motion Kirchenchor
5. Infos Pastoralraum Olten
6. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
30. November 2022 und die Jahresrechnung 2022
können ab 12. Juni 2023 beim Pfarreisekretariat
Kirchfeldstrasse 40, Trimbach, während den
Öffnungszeiten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Homepage der 
Katholischen Kirche Olten unter https://www.kathol-
ten.ch/ueber-uns/kirchgemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Blumen bei der Muttergottes im Monat Mai 
Für den traditionellen  Hortensienschmuck konnten die SakristannInnen im Pastoralraum diverse Spenden 
entgegennehmen. Vielen Dank allen, die zum schönen Schmuck zu Ehren der Muttergottes beigetragen haben.

Firmlager des Pastoralraumes vom 18. bis 21. Mai
Über die Auffahrtstage verbrachten 47 Jugendlichen des diesjährigen Firmweges tolle Lagertage in Fiesch. Im 
Zentrum	stand	die	Auseinandersetzung	mit	der	Pfingstgeschichte,	den	Sakramenten	und	dem	eigenen	Glaubens-
bekenntnis. Zudem gab es ein cooles Geländespiel zu den 7 Gaben des Heiligen Geistes. Es wurde viel gelacht, 
Tischtennis gespielt und bis in die Morgenstunden diskutiert. Auch sportliche Betätigung fand Platz, beispiels-
weise beim Fussballspiel, im Hallenbad, beim Minigolf oder Kegeln – es hatte für alle etwas dabei und das 
schlechte Wetter trübte die gute Stimmung nicht. Das Lager ging viel zu schnell vorbei – und so gab es viele 
Jugendliche, die am liebsten noch länger geblieben wären. 

LICHTPUNKT    
aus dem Kapuzinerkloster

Jesus, Brot des Lebens

Jesus Christus, Brot des Lebens – 
     du gibst uns Lebenskraft. 
Jesus Christus, Brot der Hoffnung – 
     du sendest uns Hoffnungszeichen. 
Jesus Christus, Brot der Freude –
     du teilst dich aus unter den Menschen. 
Jesus Christus, Brot der Gerechtigkeit – 
     du gibst uns deinen Frieden. 
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Ausflug der 6. Klassen im Pastoralraum nach Lengnau am 17. Mai
Im Rahmen des ausserschulischen, konfessionellen Unterrichts waren die Schülerinnen und Schüler der 
6. Klasse in Lengnau, wo sie gemeinsam den Spuren der jüdischen Glaubensgemeinschaft in der Schweiz gefolgt
sind. Es wurde eine Synagoge und ein israelitischer Friedhof besucht. Viel Interessantes gab es zu entdecken.
Es	war	ein	schöner	und	informativer	Tag!	Weitere	Bilder	finden	sie	auf	der	Homepage	katholten.ch/Bildergalerie

Impressionen vom Muttertagsbasteln am 10. Mai 
Für Kinder von der 1. bis 5. Klasse fand im Josefsaal 
St. Martin ein Kreativworkshop zum Muttertag statt. 
Dieses Jahr wurden Jutetaschen und Karten indivi- 
duell von den Kindern gestaltet. Durch die kreativen 
Motive entstanden schöne Einzelstücke und die Kinder 
hatten einen vergnüglichen und unterhaltsamen Nach-
mittag mit tollen Ideen, schönen Basteleien und viel 
gemeinsamem Lachen!

Louisa Imhof

Weekend des Pastoralraums Olten im Bergkloster Bigorio vom 19. – 21. Mai
Den Alltag aus guter Distanz betrachten, persönlich 
und gemeinsam innehalten, aus Quellen schöpfen, in-
spiriert weitergehen: ein Impulsweekend im Südtessin 
hat Interessierte aus dem Pastoralraum Olten dazu 
eingeladen und sein Versprechen erfüllt. Siebzehn Per-
sonen haben die Chance genutzt und sind dazu in das 
älteste Kapuzinerkloster der Schweiz gereist. Ihr Kreis 
bildete die Kirche vor Ort im Querschnitt ab: Kirchlich 
Engagierte und auch Kirchenfernere brachten je eige-
ne Perspektiven ein – und gemeinsam schauten sie auf 
das kirchliche und soziale Leben in Olten: gestern, 
heute und morgen.
Das Weekend begann am Freitagabend mit dem tief-
sinnig-heiteren Film «Vaya con Dios». Er erzählt die 
fiktive	Geschichte	von	drei	Mönchen,	deren	Kloster	
nahe Berlin am Ende ist und die sich auf den Weg nach 
Italien machen. Ihr Unterwegssein ist ein vielschichti-
ges Bild für Lebenswege, aber auch für eine Ortskirche. 
Wer unterwegs sein will, muss loslassen, zulassen und 
sich einlassen können. Die Realität zulassen, mit Licht 
und Schatten, ohne sie zu verklären, zu verdrängen 
oder zu verwünschen: Nur wer die Wirklichkeit zulässt 
und annimmt, kann sie gestalten und neue Wege gehen. 
Unterwegs bleibt nur, wer loslassen kann: dankbar oder 
schmerzlich, befreit oder entlastet. 
Die bunte Runde in Bigorio hat diese dreifache Kunst 
mit eigenen Erfahrungen verbunden: Kirche kann ein 
Museum sein, einer Baustelle gleichen, sich als Weg-
gemeinschaft zeigen und da oder dort etwas Himmel 
auf die Erde bringen. Museales begegnet uns etwa in 
Kirchenräumen - ästhetisch schön, doch in vielem auch 
starr: Unbewegliche Bänke, eine Trennung von Altar-
raum und Schiff, nicht nur lokal, sondern auch in den 
Formen des Mitwirkens und der Rollen. Muss es sein, 
dass die Wortfeier kreativ gestaltet wird und die Mahl-
feier	in	den	Händen	weniger	fixen	Formen	folgt?	Kir-
che als Weggemeinschaft gelingt, wenn unterschied-
lichste Gefährtinnen und Gefährten aufeinander hören, 
wenn Voranschreitende auch Zögernde mitnehmen und 
Traditionsverwurzelte die Suche nach zukunftsoffenen 
Formen nicht behindern. 
Die Ortskirche als Baustelle! Der Pastoralraum verän-
dert sich und wird im Umbruch bleiben, markant durch 
den Wegzug der Kapuziner. Geistige Offenheit bedeu-
tet auch Mobilität: Nicht alle Angebote und Aktivitäten 
müssen überall anzutreffen sein. Baustellen sind ein 
Zeichen, dass Menschen in die Zukunft investieren: 

Sie glücken, wenn verfügbare Mittel, bewährte Erfah-
rung und kreative Ideen bestmöglich kombiniert wer-
den.
Eine Teilnehmerin hat die Ortskirche selbst als Biotop 
beschrieben:	vielfältig,	reich	an	verschiedenen	Pflan-
zen, lebendig. Das Biotop braucht allerdings Verjün-
gung und neue Formen für Einsatzwillige: Vereine mit 
langjähriger Mitgliedschaft werden weiter schrumpfen, 
während	sich	Jüngere	gerne	projektspezifisch	engagie-
ren, auf Zeit und ohne Bindung.
Solche gesellschaftlichen Umbrüche rufen nach einem 
Umdenken – auch unter Seelsorgenden und den Räten. 
Und wo Leute ehrenamtlich zupacken, sollen sie auch 
durch beherzte Grosszügigkeit der nutzniessenden Ge-
meinschaft ermutigt werden. Mehrmals kam die Frage 
auf, wie Seelsorge und Kirchgemeinderäte sowie Ver-
waltung sichtbarer an einem gemeinsamen Ziel arbei-
ten können. 
Das inspirierende Weekend hat mit einer Emmaus- 
feier geendet. Der Auferstandene begegnet nicht nur in 
sakramentalen Gottesdiensten, geprägten Liturgien 
und grossen Kirchenräumen. Die Sonntagslesung 
sprach vom Ölberg und die Emmausgeschichte von 
einer Herberge. Wie wohltuend, wenn eine Glaubens-
gemeinschaft klein und überschaubar feiert, im Kreis 
und alle aktiv einbeziehend. Vier Brote stimmten auf 
den Weg zurück ins Oltner «Jerusalem» ein: Knäcke-
brot für jene, die durch Wüste gehen, Schwarzbrot für 
den guten Alltag, Nussbrot für jene, die Nüsse zu kna-
cken haben, und Früchtebrot für Glückliche, deren 
Leben sich zur Zeit überreich anfühlt. Das Verkosten 
des Brotes verband sich mit dem Teilen von Erfahrun-
gen, und ermutigte dazu, als Kirche auf dem Weg zu 
bleiben: durch Alltag, Trockenzeiten, Baustellen und 
erfahrbare «Lebensfülle».

Br. Niklaus Kuster, 
Werner Good und Antonia Hasler
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SANTE MESSE
Sabato 03.06.: la Messa a Schönenwerd è sospesa.
Domenica 04.06. ore 11.30 Messa a St. Martin Olten.
Mercoledì 07.06.: ore 19.00 Messa a St. Marien Olten.
Giovedì 08.06. Corpus Domini: ore 10.00 Messa a St. 
Martin. Dopo la Santa Messa la parrocchia ci invita 
a partecipare alla grigliata.
Sabato 10.06.: ore 16 Messa a Schönenwerd. 
Domenica 11.06.: ore 11.30 Messa a St. Martin Ol-
ten: chiusura dell’Anno Pastorale.
Mercoledì 14.06.: ore 19 Messa a St. Marien Olten.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Sabato 03.06.: ore 14.30 St. Marien incontro gruppo 
bambini.
Lunedì 05.06.: ore 20.00 St. Martin preghiera del gruppo 
RnS.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kat-
haargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 076 447 79 25 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-italiana-olten.ch
www.missione-italiana-olten.ch
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst zur Zeit geschlossen
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit vakant
Kirchenmusik vakant

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84

verwaltung@rkkgolten.ch
www.rkkgolten.ch

Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  vakant
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
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Schmunzelecke

Mückenlogik
Treffen sich zwei Mücken in der Badi.
Fragt die eine Mücke die andere: «Interessierst du 
dich	für	Kunst?»	
«Ja, sehr!» 
«Dann	flieg	mal	zu	der	Dame	da	drüben,	die	hat	
ein paar «alte Stiche»!»

Am Samstag, 6. Mai verbrachten die Minis  
St. Marien einen coolen Abend mit Spiel, Spass 
und einem gemeinsamen Bräteln im Wald

Goldene Hochzeit 2023 
Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 2. September 2023 um 15.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin in Olten. 
Anschliessend Imbiss im Stadttheater.
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums 
Basel, die 2023 ihren 50. Hochzeitstag feiern, zu  
einem Festgottesdienst in die Kirche St. Martin in 
Olten ein.
Anmeldung der Jubelpaare bitte über das Online- 
Formular der Homepage des Bistum Basel bis zum 
20. August 2023.

Venerdì 09.06.: ore 18.30 incontro gruppo ragazzi.
Domenica 11.06.: Festa della Famiglia di Missione: 
A partire dalle ore 12.30 grigliata per tutta la Co-
munità. Annunciarsi alla segreteria della Missione.
Lunedì 12.06.: ore 20.00 St. Martin preghiera del 
gruppo RnS.
Giovedì 15.06.: ore 14.00 sala parrocchiale Dulliken 
incontro “Amici del giovedì”. Ore 20.00 St. Martin 
prove di canto.
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Sonntag, 11. Juni - 10. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesdienst in Gunzgen
 mit  Diakon Markus Stalder und
 dem Kirchenchor Gunzgen
 Jahrzeit für Josef Marbet-Studer,
 Josef und Ida Marbet-Aerni,
 Margrit Marbet-Studer, Bertha Marbet,
 Hans, Rosa und Stephanie Wagner,
 Gottlieb, Elisabeth und Klara Marbet- 
 Ackermann und Julia Berchtold 
 

03./04. Juni: Kovive
    
08. Juni:  Flüchlingshilfe der Caritas

10./11. Juni: Gesamtschweizerische Verpflichtungen 
        des Bischofs

Samstag, 3. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
17.30 Wortgottesdienst in Hägendorf
 mit Peter Fromm
 Jahrzeit für Werner Bürgler, Marie von Arx,
 Günter Dopple, Anna und Lukas Götschi-Häfeli  
 mit Kindern, Maria Flury-Hofmann,
 Martha und Robert Wyss-Kamber, 
 Rosa Kamber

Mittwoch, 7. Juni
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
 mit Kaplan Konrad Mair

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
09.30 Prozession ab Schulhaus Thalacker
 mit der Musikgesellschaften Hägendorf-
 Rickenbach, Gunzgen, Boningen und mit 
 der Brass Band Kappel
 Bei kühlem und nassem Wetter ist der Fest-  
 gottesdienst in der Pfarrkirche Hägendorf
09.45 Festgottesdienst im Seniorenzentrum Untergäu
 mit den Musikgesellschaften und mit dem
 Kirchenchor Hägendorf-Rickenbach

Samstag, 10. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
17.30 Wortgottesdienst in Hägendorf
 mit Diakon Markus Stalder
 Dreissigster für Alois Hodel

Mittwoch, 14. Juni
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum
 mit Peter Fromm

Donnerstag, 15. Juni
09.00 Rosenkranz
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf
 mit Peter Fromm

Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag
10.30 Wortgottesdienst in Kappel
 mit Diakon Andreas Brun-Federer

Dienstag, 6. Juni
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 7. Juni
09.00 Eucharistiefeier in Kappel
 mit Kaplan Konrad Mair
 anschliessend Mttwochskaffee im Pfarreisaal

Sonntag, 11. Juni - 10. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Wortgottesdienst in Boningen
 mit Diakon Markus Stalder

Dienstag, 13. Juni
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 14. Juni
09.00 Wortgottesdienst in Kappel
 mit Peter Fromm

Freitag, 16. Juni
19.00 Eucharistiefeier in Kappel
 mit Kapuziner 
 

Cafe-Mitenand

Das Cafe-Mitenand und Treffen mit 
den Ukraine-Flüchtlingen findet 
statt am Dienstag, 13. Juni, im 
Pfarreizentrum Hägendorf und  
dauert von 16 bis 18 Uhr.

Gemeinsame Kollekten

Gottesdienste in der Santelkapelle im 2023

Auch dieses Jahr werden wieder Gottesdienste in 
der Santelkapelle gefeiert. Diese finden jeweils am 
Donnerstag statt:

 15. Juni  09.00 Uhr
 20. Juli  09.00 Uhr
 24. August 19.00 Uhr
 21. September 19.00 Uhr
 19. Oktober 09.00 Uhr

Röseligarten in Hägendorf

Singen, Geschichten hö-
ren, gemütliches Beisam-
mensein, Kaffee mit Zopf 
geniessen, gute Gespräche führen, danach Lotto 
spielen und schmackhafte Preise gewinnen.
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 6. Juni, 
von 14 bis 17 Uhr, im Pfarreizentrum in Hägendorf 
statt. Von 13.30 bis 14 Uhr ist das gewohnte Blut-
druckmessen.
Falls ein Fahrdienst gewünscht wird, bitte Telefon 
an Monika Flückiger, 079 532 19 89. Wir freuen uns 
auf euer Kommen.

INFORMATIONEN         
zum Fronleichnams-Gottesdienst am 8. Juni

Bei schönem Wetter: 
Die Eröffnung dieses Festtages findet mit der 
Prozession um 9.30 Uhr ab Schulhaus Thalacker 
statt. Daran schliesst der Gottesdienst im Senio-
renzentrum um 9.45 Uhr an. 
Parkplätze stehen beim Coop/Dorfplatz oder bei 
der Raiffeisen Arena zur Verfügung; in unmittel-
barer Umgebung können keine Parkplätze be-
nutzt werden. 

Bei kühlem oder nassem Wetter:
Der Gottesdienst wird um 9.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Hägendorf gefeiert und mit Glockengeläut um  
9.00 Uhr angekündigt. 

Bei unsicherer Wetterlage geben die Telefonnum-
mern 062 209 16 98 oder 079 323 17 87 Auskunft. 
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
HÄGENDORF-RICKENBACH

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung (Rechnungsgemeinde)

 Mittwoch, 28. Juni 2023,
 20.00 Uhr im Pfarreizentrum

Traktanden: 
1.Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.Jahresrechnung 2022
   2.1 Kenntnisnahme Nachtragskredite
   2.2 Erfolgsrechnung 2022
   2.3 Verwendung Ertragsüberschuss 
3. Änderung von § 12 Abs. 1 der Kirchge-
    meinde-Ordnung
4. Pastorales 
5, Verabschiedung
6. Verschiedenes
7. Apéro

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 7. Dezember 2022 sowie der Jahresabschluss 
2022 liegen im Schriftenstand der katholischen 
Kirche Hägendorf während den Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme auf.

      
Der Kirchgemeinderat

              Kirchgemeinde Hägendorf-Rickenbach - Kirchgemeinde Kappel-Boningen - 
                                                      Seelsorgeverband Untergäu

Die Pfarreien Gunzgen, Hägendorf-Rickenbach und Kappel-Boningen mit ca. 4’800 Mitgliedern, bilden 
gemeinsam den Seelsorgeverband Untergäu, im Solothurner Gäu, einer Gegend mit hoher Wohn- und 
Lebensqualität.
Wir suchen für die Kirchgemeinden Hägendorf-Rickenbach sowie Kappel-Boningen (mit SSV Untergäu) 
per 1. Juli 2023 oder nach Vereinbarung eine/n

   Finanzverwalter/in 40 %
Aufgaben
•Sie sind zuständig für die Finanz- und Lohnbuchhaltung sowie die Abschlüsse nach HRM2
•Sie erstellen das Budget und die Sonderrechnungen
•Sie präsentieren das Budget sowie die Jahresrechnung an den Kirchgemeindeversammlungen
•Sie nehmen an den Kirchgemeinderatssitzungen sowie an den Sitzungen vom Grossen Rat teil

Voraussetzungen
•Kaufmännische Ausbildung, Weiterbildung erwünscht
•Erfahrung in Personaladministration
•gute PC-Kenntnisse 
•sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•organisatorisches Flair und Teamfähigkeit
•Persönlichkeit mit Sozialkom- petenz, zuverlässig, offen und diskret

Wir bieten
•eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit
•vielseitiges und selbständiges Aufgabengebiet
•eine sorgfältige Einführung in die verschiedenen Tätigkeiten
•zeitgemässe Lohn- und Sozialleistungen

Auskunft und Bewerbung an
Monika Flückiger, Präsidentin Kirchgemeinde Hägendorf-Rickenbach und Grosser Rat, 
Natel: 079 532 19 89, praesidium.haegendorf@kath-untergaeu.ch 

Die Gunzger Bienenhäuser

Im Zuge der Einführung des Umweltmanagement-
systems «Grüner Güggel» sind u.a. diese Bienen-
häuser beim Eingang des Pfarreiheims, eine Augen-
weide: 

HERZLICHEN DANK

Mit folgenden Worten hat sich der langjährige Ver-
antwortliche Andreas Meier bei der Palmbinder-
gruppe Hägendorf verabschiedet:
Ich habe nach 15 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen die Organisation des Palmbindens an 
Flurina Röthlisberger übergeben. Andrea Nuss-
baumer wird Flurina stellvertreten und unterstüt-
zen. Ich danke den Beiden herzlich und wünsche 
ihnen viel Freude und gutes Gelingen. Die vielen 
Begegnungen und Erlebnisse haben mich jeweils 
sehr erfüllt.

Lieber Andreas, herzlichen Dank für all die Jahre, in 
denen du diesen schönen Brauch des Palmbindens 
gelebt und du so viele Stunden für unsere Kirche und 
für unsere Kultur gearbeitet und geleistet hast.
Dank deiner Initiative durften wir uns in den vergan-
genen Jahren an prächtigen Palmen und an einer wun-
derschön geschmückten Kirche an und nach dem 
Palmsonntag freuen.
Von Herzen wünschen wir Dir an dieser Stelle alles 
Gute.

Für den Kirchgemeinderat Hägendorf-Rickenbach:
Monika Flückiger, Präsidentin

Sternsinger-Aktion 2023

Anlässlich der diesjährigen 
Sternsinger-Aktion - unter 
dem Motto: Kinder stärken, 
Kinder schützen in Indonesi-
en und weltweit - durften wir 
den Betrag von Fr. 4849.11 
sammeln und überweisen. 
Vielen Dank den engagierten 
Kindern, ihren Begleitperso-
nen und all den grosszügigen 
SpenderInnen. 
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3

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Adressen

www.kath-untergaeu.ch

Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

kath. Pfarramt Gunzgen
kath. Pfarramt Hägendorf
kath. Pfarramt Kappelw
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
sekretariat@kath-untergaeu.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr in Kappel

Sekretariat
Caroline Hayoz Graf, Leitungsassistenz
Susanne Ketelsen

Pfarreileitung
Bischofsvikar Georges Schwickerath
pfarreileitung@kath-untergaeu.ch

Hauptsakristan
Hari Fritz, Tel.079 323 17 87
harald.fritz@kath-untergaeu.ch

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
  Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
  pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

. Pfarreizentrum Hägendorf: 

. Pfarreisaal Kappel: 
  Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
  sekretariat@kath-untergaeu.ch

Neues Ratsmitglied:
Kirchgemeinde Hägendorf-Rickenbach

Raffael Iodice (32) ist an der   
Kirchgemeinderat-Sitzung 
vom 23. Mai 2023 als neuer 
Kirchgemeinderat vereidigt 
worden; er ist für das Ressort 
Infrastruktur/Bau zuständig. 
Raffael Iodice ist in Olten ge-
boren. Er stammt aus einer 
grossen Familie, hat italie-
nisch-aramäische Wurzeln 
und ist in einer sehr gläubigen

und eher traditonellen Familie aufgewachsen. 
Somit verbindet er sehr Vieles mit unserem Glauben 
und den wunderschönen Kirchen und Klöster. Früher 
besuchte er die aramäische Schule, ging regelmässig 
in Bibelstunden und war auch im Vatikan in Rom. 
Dazu schreibt er: «Der Vatikanbesuch war sehr spezi-
ell, da wir durch puren Zufall Papst Franziskus sehen 
konnten - ein sehr eindrückliches Erlebnis»
Seit 2016 ist Raffael Iodice verheiratet und Vater von 
zwei Kindern (Sohn dreijährig und Tochter zweijäh-
rig). Per 1. September 2022 hat die Familie ein Einfa-
milienhaus im Vogelberg in Hägendorf gekauft und 
Raffael ist nun dabei, dieses neue  
Daheim mit einem Anbau zu vergrössern.Raffael Io-
dice führt zusammen mit seinem Vater ein  
Maler- und Gipsergeschäft. Im Weiteren übernimmt 
er auch kleinere Bauleitungen und hat 
Erfahrungen im Immobilienhandel.
Neben seinen Verpflichtungen, die momentan  
etwas überwiegen, hat er auch Hobbys: Die meiste freie 
Zeit verbringt er am liebsten mit seiner Frau und seinen 
Kindern. Gerne Mal geniesst er einen gemütlichen 
Abend mit seinen Cousins und Freunden. Im Weiteren 
interessiert ihn ganz speziell: die Fussballmannschaft 
«SSC Neapel» - da verfolgt er quasi jedes Spiel.

Der Kirchgemeinderat freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit Raffael Iodice.

Ausflug der Oberstufenschüler: TheoTrail in Aarau

Am Mittwoch, 10. Mai 2023 ging es auf «Wanderschaft» mit den Oberstufenschülern der Kreisschule Untergäu: 
In 3 Gruppen begaben wir uns auf den TheoTrail in der Altstadt von Aarau. Knifflige Rätsel mussten gelöst 
werden und den richtigen Hinweisen musste man folgen. Alle Gruppen haben es zum Ziel geschafft und die 
Rätsel erfolgreich gelöst. 

Morena Tosato, Katechetin

Familiengottesdienst in Kappel

Gross und Klein erfreuten sich an den «SeifiBlötterli»:, 
die beimFamiliengottesdienst eine sichtbare Rolle 
spielten:

Frauenverein Kappel-Boningen: Vereinsreise

Am Donnerstag, 22. Juni 2023, führt die diesjäh-
rige Vereinsreise über die längste Holzbrücke Eu-
ropas nach Bad Säckingen. Wir erkunden zusam-
men die interessanten Sehenswürdigkeiten der 
Kleinstadtperle am Hochrhein. Ob mit dem Schiff, 
zu Fuss oder einfach beim gemütlichen Zusam-
mensein möchten wir Bad Säckingen, das wunder-
schön am Rhein liegt, geniessen.

Kurzes Reiseprogramm:
08.15 Uhr  Besammlung Rest. Linde, Kappel
08.30 Uhr  Abfahrt mit dem Car
18.15 Uhr  etwa Ankunft in Kappel

Anmeldung bei Elsbeth Jäggi, Tel. 076 471 62 17  
oder Mail o.e.jaeggi@bluewin.ch.
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Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen

14

Liturgie

Samstag, 03. Juni
18.30 	 Gottesdienst 
Kollekte für: Kirchenchor Wangen
	 Jahrzeit: Lilly und Walter von Arx-Moser
	 Martha und Ignaz Kamber-Müller, 
	 Emilie und Arnold Frey- von Burg, 
	 Sonja Gmür-Frey,
	� Max Frey-Härdi, Emma und Anton von 

Arx-Schwab, Elsy Frey-von Arx

Sonntag, 04. Juni - Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 	 Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Donnerstag, 08. Juni – Fronleichnamsfest
09.30 	 Gottesdienst mit Prozession
	� Mitgestaltet von den Erstkommunionkinder 

und der Musikgesellschaft Wangen
	� Aufnahme der neuen MinistrantenInnen sowie 

Verabschiedungen
	 Nach der Prozession Apéro im Ey-Park

Samstag, 10. Juni 
18.30 	 Gottesdienst 
	� Jahrzeit für: Robert und Rosa Renggli-Ammann, 

Elisabeth Fluri, Eligia Dengler und
	 Lieberga Dengler, Ruedi Hueber-Koehl
	 Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
	 Verpflichtungen des Bischofs

Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
10.00 	 Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Mittwoch, 14. Juni
09.30 	 Gottesdienst im Marienheim

Samstag, 17. Juni 
18.30 	 Gottesdienst
	� Jahrzeit für: Jeannette und Walter Zeltner-Lack, 

Margrith Breitler, Walter und Pia von 
Arx-Mühlebach, Bruno von Wartburg,

	 Frieda Kupper – von Wartburg 

Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 	 Gottesdienst

Pfarreiarbeit

Gallusverein – Seniorenstamm
Datum: 07. Juni 2023
Wir laden Euch mit Partnerinnen zum Vortrag 
Klanginstrumente auch Xylofone genannt gerne 
ins Marienheim ein.

Unser Gallusbruder Walter Grob erzählt uns die-
sen Nachmittag interessantes über diese Instru-
mente und wie sie klingen.

Der Vortrag beginnt um 14 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Fiire mit Chind

ökumenische Familiengruppe
Sonntag, 18. Juni 2023
10.00 Uhr in der ref. Kirche

Fronleichnam 
wird, 60 Tage nach Ostern begangen. Hier wird die 
Einsetzung des Sakraments der Eucharistie, d.h. 
der Präsenz Jesu in Brot und Wein gefeiert, was 
bereits im Namen des Hochfestes abgebildet ist 
(«vronlichnam» – mittelhochdeutsch für «Leib des 
Herrn»). Bei der schon seit 1277 traditionellen 
Fronleichnamsprozession wird daher der Leib 

Christi in Form einer Hostie in einer Monstranz 
durch die Straßen getragen und allen, die dem Um-
zug begegnen, gezeigt (monstrare – lat. für «zei-
gen»). Zur Entstehung dieses Hochfests gibt es eine 
hübsche Geschichte zu erzählen: Im 13. Jahrhun-
dert soll die Augustinernonne Juliana von Lüttich 
im Traum einen Mond, als Symbol für das Kirchen-
jahr, gesehen haben, der jedoch einen dunklen 
Fleck hatte. In ihrem Traum wurde ihr von Jesus 
selbst ebendieser Fleck als Zeichen für das Fehlen 
eines Hochfestes der Eucharistie gedeutet. Papst 
Urban IV., dem die Ordensfrau davon erzählt hatte, 
noch bevor er Papst wurde, hat daraufhin 1264 das 
Hochfest des Leibes Christi eingeführt.

Lebenspendendes Brot als Symbol für das Leben, 
das den Menschen in der Gemeinschaft mit Jesus 
Christus verheissen ist. Jesus bietet für den persön-
lichen Lebenspilgerweg nicht irgendeine Speise an, 
sondern sich selbst. Das, was uns letztlich nährt 
und Leben schenkt, kommt also von ihm.

In diesem Sinne , HERZLICHE EINLADUNG 
zum Gottesdienst am Fronleichnam, 08. Juni um 
09.30h in der Kirche mit anschliessender Prozession 
und Apero.

Ministrantenaufnahme	
An Fronleichnamsgottesdienst werden folgende 
MinistrantenInnen feierlich in unsere Minischar 
aufgenommen:

Giulia Haldimann
Carina Küpfer
Daniele Pannella

Wir freuen uns sehr und wünschen ihnen viel Freude 
am Dienen und viel Spass in unsere Gruppe.

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 27. Juni 2023, 20.00 Uhr 
im Pfarreiheim (Obergeschoss)

Traktanden:
1.	 Wahl der Stimmenzähler
2.	� Protokoll der Budgetgemeindeversamm-

lung vom 29.11.2022
3. 	 Jahresrechnung 2022
	� 3.1. Laufende Rechnung / Bilanz per 

31.12.2022
	� 3.2. Nachtragskredite zur Rechnung 2022
	 3.3. Verwendung Mehrertrag 2022
4.	 Allgemeine Mitteilungen
5.	 Verschiedenes
		
Zu dieser Kirchgemeindeversammlung und zum 
anschliessenden Apéro laden wir alle Pfarreimit-
glieder freundlich ein. 
Der Kirchgemeinderat

Die Rechnung 2022 und das Protokoll der Bud-
getgemeindeversammlung können im Sekretariat 
der Kirchgemeinde nach Voranmeldung im Detail 
eingesehen werden.
E-Mail: susanne.tollardo@gmail.com



Samstag, 3. Juni 
11.00	 Segnung

Sonntag, 4. Juni 
09.30	 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
14.30	 Taufe

Mittwoch, 7. Juni 
10.00	 Eucharistiefeier im BPZ Schlossgarten, 
	 Jobin John Vaipumepurath 

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
09.00	 Festgottesdienst mit Erstkommunikanten, 
	 Dominic Kalathiparambil, Gudrun Schröder
	 Prozession mit MG Niedergösgen

Samstag, 10. Juni
11.00	 Taufe
18.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 

Mittwoch, 14. Juni 
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 

Samstag, 3. Juni
15.00 	 Trauung

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
11.00 	� Familiengottesdienst, Jobin John Vaipumepurath, 

Mirjam Rippstein und Erstkommunionkinder
	� Bei trockenem Wetter unter der Linde bei der 

Familie Huber, Kirchweg 11, 
	 bei Regenwetter  in der Kirche

Freitag, 9. Juni
09.00 	 Rosenkranz 

Sonntag, 11. Juni
09.30 	 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath

Freitag, 16. Juni
09.00 	 Rosenkranz

Sonntag, 4. Juni
09.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
09.30	� Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, Jobin 

John Vaipumepurath, Brigitt von Arx und 
Erstkommunionkinder

	 Musikgesellschaft Winznau
	� Bei trockenem Wetter (Einläuten 8.30 Uhr) 

draussen beim Eingang zum Eichenwald (Ecke 
Kleinfeldstrasse/Eichwaldstrasse), bei 
Regenwetter in der Kirche

Samstag, 10. Juni
18.00	 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath

Donnerstag, 15. Juni
08.30	 Rosenkranz
09.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Samstag, 3. Juni
18.00 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
18.00 	� Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil, 

Esther Jetzer und Erstkommunionkinder
	� Beginn bei günstiger Witterung beim 

Blumenbild auf dem Kirchenplatz, 
	 sonst direkt in der Kirche

Sonntag, 11. Juni
09.30 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 14. Juni
17.30 	 Rosenkranz
18.00 	� Eucharistiefeier, Josef Schenker mit 
	 Bruderschaft St. Leodegar zu Werd

Donnerstag, 15. Juni
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	 Wort- und Kommunionfeier, Liturgiegruppe
	 anschliessend Kaffeehöck im Pfarreisäli

Freitag, 16. Juni
19.00 Rosenkranz

Sonntag, 4. Juni
11.00	 Wort- und Kommunionfeier 
	 Peter Fromm

Mittwoch, 7. Juni – Vorabend Fronleichnam
18.00	 Eucharistiefeier
	� Jobin John Vaipumepurath, Mirjam Rippstein 

und die Erstkommunionkinder
	 anschliessend Apéro

Sonntag, 11. Juni 
11.00	� Eucharistiefeier zum Patrozinium in der 

Antoniuskapelle in Mahren
	 Jobin John Vaipumepurath
	 Kirchenchor 
Kollekte: Antoniuskapellenverein

Mittwoch, 14. Juni
19.00	 Friedensgebet

Samstag, 3. Juni 
15.00	 Taufe von Gino Palma
16.30	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 4. Juni 
11.00	� Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, 
	� Dominic Kalathiparambil, Mirjam Rippstein, 

Marianne Martinho und 2. Klasse

Mittwoch, 7. Juni – Vorabend Fronleichnam
19.00	� Eucharistiefeier mit Prozession, 
	� Familiengottesdienst, Dominic Kalathiparambil, 

Esther Akermann, Susi Froelicher und 3. Klasse

Donnerstag, 8. Juni - Fronleichnam
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 9. Juni
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle,
	 Dominic Kalathiparambil

Samstag, 10. Juni
08.30	� Eucharistiefeier mit Msgr. Obiora Ike aus 

Nigeria im Kloster St. Laurenzen, Erlinsbach AG
	 anschliessend Gesprächsmöglichkeit
16.30	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 11. Juni
11.00	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil
18.00	 Abendgebet mit Liedern aus Taizé	

Dienstag, 13. Juni
19.00	 Eucharistiefeier,Jobin John Vaipumepurath

Mittwoch, 14. Juni 
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 15. Juni
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 16. Juni
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle,
	 Dominic Kalathiparambil
10.15	 Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld, 
	 Jobin John Vaipumepurath

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

3./4. Juni	 Ursulinen Missionsschwestern
7./8. Juni	 Don Bosco Jugendhilfe
10./11. Juni	� Diözesane Kollekte für gesamtschwei-

zerische Verpflichtungen des Bischofs

Kollekten im Pastoralraum 

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche Region Gösgen Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 
Niedergösgen    Lostorf    Winznau    

www.pr-goesgen.ch 
Notfallnummer 079 755 48 44

Pastoralraumleitung	� Andrea-Maria Inauen,  
Tel. 062 849 05 61	

Leitender Priester	� Dominic Kalathiparambil,  
Tel. 076 232 06 67 

Leitungsassistentin	� Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 

Erwachsenenbildung	� Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
und Projekte

Kirchenmusik	 Christoph Mauerhofer 
	 Tel. 078 901 10 21

Religionsunterricht 	 Esther Akermann, Tel. 062 844 04 32
1. bis 6. Klasse

Religionsunterricht	 Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
Oberstufe

Wegbegleitung /	 Andrea-Maria Inauen,  
Palliative Care 	 Tel. 062 849 05 61	

Katechetin RPI	 Denise Haas,Tel. 062 849 05 63, 
	 079 218 25 92

Gemeindeanimatorin	 Gabriella Scozzafava,
in Ausbildung	 Tel. 078 861 16 54

Kaplan 	 Jobin John Vaipumepurath 
	 Tel. 062 849 15 51 

Seelsorgerin 	 Schwester Hildegard, Tel. 062 295 06 78

Adressen
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Lange Nacht der Kirchen – in allen sechs Pfarreien!

In unseren Pfarreien können Sie ver-
schiedenste Angebote aus Kultur, 
Kunst, Musik … geniessen und so 
«Kirche» einmal von einer anderen 
Seite erleben. Erfahren Sie Gemein-

schaft und entdecken sie mehr Kirche – wir freuen 
uns auf Sie!



St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

Leitung Pastoralraum:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester:	 Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64	 sekretariat@pr-goesgen.ch
	 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr	 www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 Tel. 062 849 05 64	 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator:	 Dominic Kalathiparambil	 Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Sabine Gradwohl, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr 		  sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche 
Region Gösgen
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Familientage in Bernau (Schwarzwald)
Freitagabend, 1. September bis
Sonntagabend, 3. September 2023

 

Liebe Familien
Bereits zum 5. Mal laden wir Euch ein für zweiein-
halb Tage in froher Gemeinschaft mit anderen  
Familien, dieses Jahr im Schwarzwald, in der Nähe 
des Schluchsees.
Für viele von uns wird diese Gegend wenig bekannt 
sein und wir können zusammen diese liebliche 
Landschaft entdecken. Im reservierten Gruppen-
haus werden wir selber kochen, Sandro wird ein-
kaufen und das Kochen übernehmen. Damit diese 
Tage zu einem unvergesslichen Gemeinschaftser-
lebnis werden, können wir alle dabei mithelfen. 
Eure Ideen und Fantasien sind auch in anderen 
Bereichen gefragt: wir haben gesehen, dass diese 
Tage reich und unvergesslich werden durch das 
Engagement von vielen. So ist immer eine beson-
dere Freude und ein Friede unter allen entstanden.

Wir freuen uns schon jetzt auf dieses gemeinsame 
Abenteuer. Im Gruppenhaus hat es Platz für 100 
Personen, ihr dürft also gerne euch befreundete 
Familien dazu einladen. Bernau ist mit öffentlichen 
und privaten Verkehrsmitteln in weniger als 2 Stun-
den erreichbar.

Begleitung und Information
Beda Baumgartner, 079 337 82 54
Mario Hübscher, 079 934 35 31
Dominic Kalathiparambil 076 232 06 67
Seid ihr interessiert? Kommt doch zum Informati-
onsabend am Mittwoch, 14. Juni 2023 um 19:30 Uhr 
im Josefsaal neben der Martinskirche an der Rings-
trasse 38 in Olten. Einzelne Parkplätze gibt es beim 
Pfarrhaus St. Martin, Solothurnerstrasse 26. De-
taillierte Informationen findet ihr in eurer Kirche 
oder auf der Homepage.

Am Mittwoch, den 7. Juni um 
14.00 Uhr findet die Stern-
schnuppe für die 1. bis 3. Klasse 
im Pfarreisaal statt. Thema: 
«Mit Gottes Segen»

Marianne Martinho

Wir stricken gemeinsam! 
Alle Strickbegeisterten treffen sich am Mittwoch, 
den 7. Juni um 18.45 Uhr auf dem Falkensteinplatz. 
Danach besuchen wir gemeinsam den Wollladen, 
um Modelle und Wolle auszusuchen. Am Mitt-
woch, den 14. Juni um 19.30 Uhr stricken wir dann 
gemeinsam mit jenen, die schon eine Strickarbeit 
zur Hand haben. Auf gemütliche «Lesmi-Öbe» 
freut sich der Vorstand der FMG.
Diejenigen, die den Wollladen besuchen möchten, 
melden sich bitte bei Ursula Meier (062 849 45 71) 
bis Dienstag, 6. Juni 2023 an.

Fronleichnam 8. Juni 2023
Liebe Pfarreiangehörige,
Fronleichnam lädt uns Christen 
ein, mit Jesus auf dem Weg zu 
bleiben – auf dem Weg des Lebens 
und des Glaubens. Das dürfen 
wir zeigen an diesem Fest. Mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst 

um 9 Uhr, der von den Erstkommunionkindern 
mitgestaltet wird, und mit einer feierlichen Pro-
zession durch unser Dorf. Im Anschluss gibt es 
einen feinen Apero im Schlosshof, wo auch der 
letzte Teil des Gottesdienstes gefeiert wird.�
� Gudrun Schröder

Zmorge der FMG

Endlich ist es wieder soweit: Am Mittwoch, den 14. 
Juni – nach dem Morgengottesdienst –  servieren 
die Frauen vom Vorstand der FMG allen Teilnehmer*  
innen auf dem Kirchenplatz ein feines Zmorge. Bei 
Schlechtwetter findet der Anlass im Pfarreiheim 
statt. 
Wir freuen uns schon sehr auf diesen gemütlichen 
Anlass.

Der Vorstand FMG

Unsere Verstorbenen
Am 14. Mai 2023 verstarb Frau Ursula Mauderli- 
Haefeli im 105. Altersjahr. 
«Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse 
dich nicht.»		  � Josua 1.5b

Jahrzeiten
So	 4.6. 	 9.30	 Paul Meier-Müller
Sa	 10.6.	 18.00	� Anna und Franz Bitterli-Jäggi, 

Joseph Romanens-Bitterli

Die röm.-kath. Kirchgemeinde Erlinsbach sucht 
per 1. August 2023 oder nach Vereinbarung für die 
Kirche St. Nikolaus Erlinsbach eine Sakristanin 
oder einen Sakristan (ca. 20 %). Das detaillierte 
Stelleninserat finden Sie auf unserer Homepage. 

Rückblick Pastoralraum-Maiandacht
Die Frauen- und Müttergemeinschaft (FMG) Nie-
dergösgen lud zur Pastoralraummaiandacht in die 
Schlosskirche ein und die Frauen (sowie einige 
Männer) kamen in Scharen. Über 100 Mitfeierende 
durfte die Präsidentin der FMG, Erika Fuchs, be-
grüssen. Die unter dem Motto «Glaube – Liebe – 
Hoffnung» stehende Andacht wurde durch Pasto-
ralrumleiterin Andrea-Maria Inauen gemeinsam 
mit den Präsidentinnen der 5 Frauengemeinschaf-
ten des Pastoralraums Gösgen gestaltet. Das Mot-

to leuchtet während der Feier immer wieder auf; in 
den Texten, der Predigt von Andrea-Maria Inauen 
sowie der Dekoration zu Füssen der Marienstatue.
Im Anschluss waren alle Mitfeierenden zu Kaffee 
und einem reichhaltigen Dessertbuffet in den Saal 
des Pfarreiheims eingeladen. Die Stimmung im 
vollbesetzten Saal war gut und herzlich. So klang 
die Pastoralraum-Maiandacht in einem gemütli-
chen Rahmen langsam aus. 

Beat Fuchs

Rückblick Auffahrt

Es ist bereits eine langjährige Tradition, dass die 
Pfarreien Erlinsbach und Niedergösgen den Auf-
fahrtstag gemeinsam feiern. Wegen der kalten Bise 
wurde der Gottesdienst dieses Jahr nicht auf der 
Schönegg, sondern in der Schlosskirche Niedergös-
gen abgehalten. 

Der von Father Dominic gehaltene, gut besuchte 
Gottesdienst wurde durch den Jodlerclub Echo 
Schönenwerd-Niedergösgen mit eingängigen Jodel-
liedern mitgestaltet. Im Einzug ertönten zudem 
drei Alphörner. Ebenfalls mit dabei waren Minis-
tranten aus den beiden Pfarreien.

Im Anschluss an den Festgottesdienst waren alle 
zu einem einfachen Mittagessen mit Schnitzelbrot 
und Bratwürsten in den Pfarrsaal eingeladen. Die-
ses Angebot wurde offensichtlich sehr geschätzt 
und entsprechend rege benützt.

Beat Fuchs



Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kirchweg 1, 4652 Winznau	 Tel. 062 295 39 28		  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin:	 Regina von Felten 	 Tel. 079 773 58 82		  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 	 sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen	 Tel. 062 295 20 78	 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin:	 Verena Bürge	 Tel. 079 818 55 77	 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr			  sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch

Familiengottesdienst Fronleichnam
Am Donnerstag, den 8. Juni um 11 Uhr feiern wir 
einen Familiengottesdienst unter der Linde beim 
Bauernhof der Familie Huber, Kirchweg 11. Der 
Gottesdienst wird von den Erstkommunionkin-
dern und ihrer Katechetin Mirjam Rippstein als 
Dankgottesdienst mitgestaltet und mit Klavier-
musik verschönert. Bei Regenwetter feiern wir in 
der Kirche.
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Lange Nacht der Kirchen, Freitag, 2. Juni 2023

An der «Langen Nacht der Kirchen» vom 2. Juni 
2023 lassen sich viele Kirchen auf vielfältige Weise 
entdecken: literarisch, musikalisch, kulturell, ku-
linarisch, spirituell. Auch die Kirche von Obergös-
gen öffnet am Abend vom 2. Juni die Tür für Alle. 
Der Pfarreirat lädt zu einem bunten Programm ein 
und freut sich auf Ihren Besuch. 
18.00 Uhr Glockengeläut zum Einläuten der «Lan-
gen Nacht der Kirchen».
18.00 Eröffnung Bistro unter dem Kastanienbaum 
mit Genuss am Feuer. Gemütlich zusammensitzen, 
diskutieren und Wurst oder Schlangenbrot bräteln. 

18.00 – 21.30 Schatzsuche rund um die Kirche. Bei 
der Schatzsuche gibt es Spannendes und Interes-
santes rund um unsere Pfarrkirche zu entdecken. 
18.30 – 19.15 Unsere Jugend musiziert. Es erwartet 
Sie ein buntes Konzert der Kidsband und der Mu-
sikschule Obergösgen.

19.45 – 20.30 Kunstführung durch Lucio Zanello	
Im Kirchenraum sind Werke des Künstlers ausge-
stellt. Er steht zu einem persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Paolo Beghini begleitet den Rundgang 
mit zarten Gitarrenklängen. 

20.45 – 21.15 Geschichte in die Nacht für Gross und 
Klein. Auf der Empore der Kirche liest Katharina 
Rippstein eine spannende Geschichte vor.

21.30 – 22.30 Konzert von Acoustic Soul
Acoustic Soul ist die Band, die Sie mit ihrem viel-
fältigen Repertoire verzaubern wird. Von Soul bis 
Pop interpretiert das Quartett die Songs auf ihre 
charmante Art und Weise. Eine fröhliche Mischung 
zum Tanzen oder Träumen.  
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.langenachtderkirchen.ch/solothurn

AGENDA
	 •	 Samstag, 3. Juni, ganzer Tag
		  Minis: Ausflug in den Europapark
	 •	 Mittwoch, 7. Juni, 16.30 bis 19.00 Uhr
		  Bücherstube im Haus der Begegnung
	 •	 Samstag, 10. Juni, ganzer Tag
		�  Tagesausflug der Erstkommunionkinder nach 

Mariastein und Zoo Basel

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung für 
die Rechnung 2022 am Mittwoch, 14. Juni 2023 
um 20.00 Uhr in der Unterkirche in Obergösgen
Traktandenliste:
1.	 Begrüssung / Traktanden
2.	 Wahl der Stimmenzähler:in
3.	� Genehmigung des Protokolls der letzten Kirch-

gemeindeversammlung vom 16. November 2022
4.	 Rechnung 2022
	 –	 Genehmigung der Rechnung 2022
5.	 Verschiedenes
Die Rechnung 2022 und das Protokoll der letzten 
KGV sind ab dem 5. Juni 2023 auf der Einwohner-
gemeinde zur Einsicht aufgelegt.
Im Anschluss offeriert der Kirchenrat einen kleinen 
Umtrunk.� Der Kirchgemeinderat

Frauenforum: Reise ins Seifenhaus
Am Donnerstag, 15. Juni fährt das Frauenforum in 
das Seifenhaus in Welschenrohr. Abfahrt mit Car 
um 13.15 Uhr bei der Kirche.

Trauung
Marinko Dogas und Iris de Jong aus Unterentfelden 
geben sich am 3. Juni das Jawort. Wir wünschen 
dem Brautpaar Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg.

Jahrzeit
So 	 11.6. 	9.30 Uhr 	 Otto Eng-Spielmann

Festgottesdienst an Fronleichnam
Am Donnerstag, den 8. Juni feiern wir einen Fami-
liengottesdienst mit Jobin John Vaipumepurath 
und Brigitt von Arx. Der Feldgottesdienst wird um 
9.30 Uhr beim Eingang zum Eichenwald (Ecke 
Kleinfeldstrasse/Eichwaldstrasse) gehalten. Bei 
Durchführung im Freien läutet die grosse Kircheng-
locke um 8.30 Uhr. Bei Schlechtwetter begeben wir 
uns in die Kirche. Die Erstkommunionkinder kom-
men nochmals im weissen Kleid zum Gottesdienst. 
Die Musikgesellschaft Winznau wird die Feier 
musikalisch umrahmen.

Kontaktgruppenausflug

Ein ansehnliches Grüppchen hatte sich am Kon-
taktgruppen-Nachmittagsausflug zu einem unbe-
schwerten, gesprächigen und vor allem zu einem 
gemütlichen Nachmittag im Restaurant Gehren 
zusammengefunden.

AGENDA
	 •	 Donnerstag, 15. Juni um 19 Uhr 
		  Strick-Abend, im Pfarrhaus, FG Winznau

Maialtar
Wir bedanken uns recht herzlich 
für alle Spenden der Hortensien. 
Der diesjährige Maialtar war ein 
Farbenmeer. Wir danken Regina 
von Felten und Tom Biblekaj für die 
für die schöne Gestaltung des Mai-
altars und die Pflege der Blumen.

Auch im Marienmonat, am 4. 
Mai, feierten wir zusammen 
mit Schwester Hildegard im 
kleinen Kreis eine besinnlich 
schöne, stärkende Maian-
dacht.  

Impressionen von Auffahrt 2023 mit der Jubla 
Winznau, Kirchenchor Winznau, Flurprozession 
und Segensgebete für die Natur
Die Lieder mit dem Kirchenchor und den Leiter:in-
nen der Jubla waren ein Ohrenschmaus, die Beiträ-
ge bei der interaktiven Predigt zu «himmlischen 
Sprichwörtern» inspirierend und der Flurbittgang 
mit rund vierzig Teilnehmenden und das anschlie-
ssende Dorffest beim Pfarreiheim ein Aufsteller. 
Weitere Bilder sind auf der Homepage zu finden.

Jahrzeiten
So	 4.6.	 9.30 Uhr	 Martha und Gottfried Käser- 
Wyss, Anna und Oskar Moll-Meier
Sa	 10.6.	18.00 Uhr	Kurt Gubler, Maria und Richard 
Schenker-Steiner



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf	 Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin:	 Andrea-Maria Inauen	 Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, DI+DO 14.00 – 16.00 Uhr, MI+FR 9.00 – 11-00 Uhr 	 sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen	 Tel. 062 298 31 55	 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Co-Koordinatorin:	 Esther Jetzer	 Tel. 062 849 17 41	 esther.jetzer@pr-goesgen.ch
Co-Koordinatorin:	 Ruth Meier	 Tel. 062 298 18 73	 ruth.meier@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr	 sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch
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Fronleichnam 7. Juni
Den Vorabendgottesdienstes des Fronleichnam- 
festes feiern wir gemeinsam mit den Erstkommu-
nionkindern. Diese tragen dazu ihre Gewänder. 
Die Vorprobe beginnt um 17.15 Uhr in der Kirche. 
Nach der Feier ist die Abgabe der Kleider mit den 
Holzkreuzen. 

Friedensgebet
Am 7. Juni findet das Friedensgebet nicht statt

Herzliche Einladung zum Patrozinium 
der Antoniuskapelle in Mahren

Den Festgottesdienst mit Kaplan Jobin feiern wir 
am Sonntag, 11. Juni um 11 Uhr mit gesanglicher 
Umrahmung des Kirchenchores. Achtung: die Feier 
beginnt um 11 Uhr!

Tagesausflug der Frauengemeinschaft am 
Dienstag, 6. Juni
Wir wünschen allen Frauen einen schönen Tag im 
Berner Oberland bei der Schifffahrt  auf dem Brien-
zersee und bei der Besichtigung der Trauffer Erleb-
niswelt. 
Abfahrt:	09.45 Uhr Kirchmattstrasse hinter den 
Alterswohnungen 

AGENDA
	 •	 Freitag, 2. Juni ab 18 Uhr
		  Lange Nacht der Kirchen, kath. und ref. Kirche
	 •	 Samstag, 3. Juni, 10 – 11.30 Uhr
		  Firmvorbereitung
	 •	 Mittwoch, 14. Juni, 19 – 20.30 Uhr
		  Firmvorbereitung, Probe in der Kirche
	 •	 Freitag, 16. Juni, 18.30 – 21.00 Uhr
		  Hauptprobe Firmung in der Kirche

Rückblick Velosegnungs-Gottesdienst

Am 6. Mai erlebten die GottesdienstbesucherInnen 
einen fröhlichen und aktiven Gottesdienst mit einer 
kleinen Darbietung der Minis. Im Anschluss segnete 
Andrea-Maria Inauen die verschiedensten Zwei- 
oder Vierräder bei frühlingshafter Abendstim-
mung draussen auf dem Kirchenareal.
Fotos sind auf der Homepage zu finden.

Rückblick Tauferinnerungsfeier

Die erste Tauferinnerungsfeier fand am Samstag, 
13. Mai um 10 Uhr statt. In familiärer Runde fühlten 
sich die Familien während der Feier in der Kirche 
und anschliessend im Sigristenhaus gut aufgehoben. 
Dabei wurden neue Kontakte geknüpft und die 
Kinder beschäftigten sich beim Malen und Spielen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das 
Vorbereitungs-Team für den gelungenen Anlass.

Jahrzeiten 
So	4.6.	 11.00 Uhr 	 Ruth Peier-Jenny, Brigitta und 
Arthur Peier-von Arx, Walter und Lina Frei- 
Guldimann, Max und Ida Bolliger-Senn, Rosa 
Senn, Sophie und Oskar Senn-Dietschi, Viktor und 
Martha Peier-Senn, Fabio Legaza-Guldimann
So	11.6.	11.00 Uhr in Mahren 
Rupert und Elsa Wenger-Gubler; Henry Brendon 
Hall, Markus Wenger und Brigitte Mischler

Röm.–kath. Kirchgemeinde Lostorf Einladung 
zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 13. Juni 2023, 20.00 Uhr im Sigristenhaus 
Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler 
3. 	 Genehmigung der Jahresrechnung 
4. 	 Verschiedenes
Die Unterlagen für die Gemeindeversammlung 
(Jahresrechnung 2022 und Protokoll der letzten 
GV) liegen ab dem 3.6.2023 auf dem Tisch hinten 
in der Kirche zur freien Verfügung. 
Alle Kirchgemeindemitglieder sind herzlich zu 
dieser Versammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Rückblick Auffahrt

Trotz kühlem Wetter wurde der Auffahrtsgottes-
dienst draussen gefeiert. Passend dazu das Predigt-
gespräch von Schwester Hildegard mit Markus 
Duss über den Himmel.

AGENDA
	 •	 Montag, 5. Juni von 14 bis 16 Uhr 
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli
	 •	 Montag, 12. Juni von 14 bis 16 Uhr 
		  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli

Röm.-kath. Kirchgemeinde Stüsslingen
Einladung zur ordentlichen Rechnungs-Kirch-
gemeindeversammlung
Montag, 12. Juni 2023, 20.00 Uhr in der römisch- 
kath. Kirche, Hauptstr. 27, 4655 Stüsslingen
Traktanden: 
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler*in
3.	� Genehmigung des Protokolls der letzten Ver-

sammlung
4.	 Genehmigung der Traktandenliste 
5.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2022
6.	 Informationen des Kirchgemeinderates
7.	 Informationen aus der Pfarrei
8.	 Verschiedenes
Die Unterlagen zu den Traktanden und die Jahres-
rechnung 2022 liegen ab Freitag, 2. Juni 2023 in der 
römisch-kath. Kirche in Stüsslingen im Schriften-
stand zur Einsicht und Mitnahme auf. Diese können 
ab dann auch auf der Internetseite des Pastoralraum 
Gösgen heruntergeladen werden (www.pr-goesgen.
ch). Zu dieser Versammlung sind alle stimmberech-
tigten Kirchgemeindemitglieder herzlich willkom-
men.� Der Kirchgemeinderat

Fronleichnamsgottesdienst am Abend
Der Gottesdienst zu Fronleichnam findet erstmals 
am Abend um 18 Uhr statt. Wie gewohnt, gestalten 
die Erstkommunionkinder ein Blumenbild, bei 
schönem Wetter auf dem Kirchenplatz, sonst im 
Chorraum der Kirche.

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Sa 	 3.6. 	18.00 Uhr 	 Stephanie und Theo Strebel- 
Strebel, Lucie von Arx-Meier, Adrian von Arx- 
Fischlin, André Eng, Werner und Marie Eng-Flury, 
Marie und Max Käser-von Arx

Gesucht:
Pfarreiratspräsidentin oder Pfarreiratspräsident
Aufgaben:
- Leitung Pfarreiratssitzungen (6x pro Jahr)
- Mithilfe im Pfarreileben
- Traditionen beleben
- Neue Impulse geben
Weitere Infos bei Andrea-Maria Inauen
Mail: andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
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Mit Kaffeetrinken gutes Tun?
Wir vom Meetingpoint Gretzenbach suchen neue 
Teilnehmer*innen und Helfer*innen
Jeden Mittwochnachmittag treffen sich von 16 bis 
18.30 Uhr Menschen unterschiedlicher Herkunft 
im Römersaal. Im Moment besuchen vor allem 
Frauen und Kinder aus Eritrea, Afghanistan, der 
Türkei oder Syrien den Meetingpoint. Wir vom 
Vorbereitungsteam bereiten ein kleines Zvieri vor, 
beantworten Fragen, helfen bei Hausaufgaben, 
erklären Briefe und sprechen mit den Leuten, damit 

sie einfach die deutsche Sprache anwenden und 
üben können. 
Nun brauchen wir dringend neue Helfer: weltoffe-
ne und interessierte Leute jeden Alters welche be-
reit wären, in unserem Team mitzuhelfen. Das 
bedeutet, gelegentlich den Einkauf zu organisieren, 
das Zvieri anzurichten und am Schluss zu kontrol-
lieren, dass der Römersaal wieder sauber abge-
schlossen ist. Wir sind in der Regel mindestens zu 
zweit da.
Genauso freuen wir uns aber auch über Leute, wel-
che einfach gelegentlich bei uns vorbeischauen und 
das Gespräch mit unseren Teilnehmern suchen, 
ganz ohne Verpflichtung. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Unsere Türen sind 
für alle offen, schauen Sie einfach bei uns vorbei. 
Bei Fragen wenden Sie sich an: pr-sekretariat@
niederamtsued.ch / Telefon: 062 849 10 33 (Dienstag 
ganzer Tag).
Der Meetingpoint Gretzenbach entstand 2016 aus 
der Idee, den geflüchteten Menschen in der Aslyl-
unterkunft im Täli Spielnachmittage anzubieten. 
Auch wenn diese Asylunterkunft schon lange wie-
der geschlossen ist, blieb der Meetingpoint weiter-
hin bestehen. 

Meeting Point

Kirche St. Martin Olten
Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 2. September 2023 um 15.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Martin in Olten. Anschliessend 
Imbiss im Stadttheater.
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums 
Basel, die 2023 ihren 50. Hochzeitstag feiern, zu 
einem Festgottesdienst in die Pfarrkirche St. 
Martin in Olten ein.
Anmeldungen werden bei Ihrem Pfarramt gerne 
entgegengenommen bis spätestens 20. August 23.

Chinderfiir bei der Hofchäsi Schmid in Gretzenbach
Glauben bringt Freude 
und noch viel mehr auf einem Bauernhof….
Am Sonntag, 11. Juni um 10.15 Uhr findet die Chin-
derfiir für einmal nicht in der Kirche statt, sondern 
draussen auf dem Hof von Familie Schmid in Gret-
zenbach (Kohlschwärzistr. 21).
Wir hören eine Geschichte aus der Bibel, singen 
Lieder und basteln ein kleines B`haltis. Kinder ab 
3 bis 6 Jahren, ihre älteren und jüngeren Geschwis-
ter, Eltern, Grosseltern… sind herzlich eingeladen. 
Reservieren Sie sich dieses Datum für einen erleb-
nisreichen Sonntagmorgen auf dem Bauernhof. 
Alle sind herzlich willkommen.

Chinderfiir Team Däniken-Gretzenbach-
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau.

Archivbild Chinderfiir Hofchäsi Schmid

Ministrieren…
eine Option für Dich?
Wusstest du, dass viele Stars und Politiker früher 
Ministranten waren? Früh übt sich, wer ein Meister 
werden will! Mit der Zeit wirst du immer selbstsi-
cherer und selbstbewusster und dies nicht nur im 
Gottesdienst, sondern auch im Schulalltag, wäh-
rend der Lehre oder im ganz normalen Alltag. Das 
Ministrieren hilft dir auch bei Vorträgen und Prä-
sentationen. Konzentration und das Richtige im 
richtigen Moment zu tun, wird unbewusst geübt. 
Kurz gesagt: die Erfahrungen bei den Minis nimmt 
dir keiner mehr!
In unserem Pastoralraum gibt es verschiedene alt-
ersdurchmischte Minigruppen, die in ihren Pfar-
reien diesen wichtigen Dienst wahrnehmen. Sie sind 
sozusagen die kleinen Stewards und Stewardessen 
des Gottesdienstes. So übernehmen unsere Minis 
Aufgaben wie den Einzug mit Kerzen und Kreuz, 
das Sammeln der Kirchenopfer oder sie tragen die 
Gaben zum Altar und erfüllen die Kirche mit Weih-
rauchduft. 
Wie wird man eigentlich ein Mini? Die einzige Be-
dingung ist, dass du die Erstkommunion empfan-
gen hast, das Alter spielt dabei keine Rolle. Danach 
steht deiner Karriere nichts mehr im Wege! Die of-
fizielle Aufnahme erfolgt jeweils an einem Gottes-
dienst im November.
Du wirst gemeinsam mit anderen Kindern ange-
lernt. Dabei lernst du die grundlegenden Abläufe 
kennen. Später darfst du das erste Mal in der Kirche 
ministrieren. Ziemlich aufregend, wenn man neu 
ist. Aber kein Grund zur Sorge! Erstens bist du bes-
tens vorbereitet. Zweitens machst du deinen Dienst 

nicht allein, sondern es ist immer ein anderer Mini 
dabei, der dir helfen kann und drittens, wenn mal 
wirklich was schief geht, merken das die wenigsten 
in der Kirche oder anders gesagt, wir verteilen nur 
Sechser! 
Neben dem kirchlichen Dienst gibt es aber auch 
lustige und interessante Anlässe. Manche finden in 
der eigenen Pfarrei statt, andere werden gemeinsam 
mit den anderen Minigruppen des Pastoralraumes 
durchgeführt. Freundschaften werden geknüpft 
und Gemeinschaft gelebt.
Die Minis aus unserem Pastoralraum sind coole 
Mädchen und Jungen und würden sich über dein 
Mitmachen freuen. Die engagierten Minileiter;in-
nen stehen dir mit Rat und Tat zur Seite und freuen 
sich über dein Interesse. Keine Angst deine Freizeit 
wird nicht beschnitten, sondern mit schönen Erleb-
nissen bereichert.
Gerne nimmt dein Pfarramt oder deine Katechetin 
deine Anmeldung entgegen. Wir freuen uns auf 
DICH….

Nicole Lambelet, Leitungsassistenz

Gesucht wird…. Teammitglieder Chinderfiir
Sind Sie eine junge Mutter, ein Vater oder einfach 
eine aufgestellte Person und möchten sich mit 
Gleichgesinnten im Chinderfiir Team Däniken- 
Gretzenbach-Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau 
engagieren? 
Das Chinderfiir Team gestaltet ungefähr sechs 
Chinderfiiren im Jahr, die abwechselnd in Däniken, 
Gretzenbach oder in Schönenwerd stattfinden. 
Kindgerechte Feiern, die mit einem gegenseitigen 
Austausch enden. Kurz gesagt: schöne und ent-

spannte Erlebnisse für Gross und Chli.
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Auskünfte zur 
Verfügung und freuen uns über Ihr Interesse. Mel-
den Sie sich bei Nicole Lambelet, Tel. 078 684 02 50
E-Mail: pr-sekretariat@niederamtsued.ch

Bild: Miniausflug in den Kletterpark (Archivbild)

Bild: Minischuhe in der Sakristei Däniken

Vorfirm-Anlass 
für Jugendliche im 1. Lehrjahr oder im MAR
Am Freitag, 9. Juni sind alle betreffenden Ju-
gendlichen zu einem Brätelanlass in Schönen-
werd herzlich eingeladen. Weitere Auskünfte 
bei Mario Lovric, Tel. 079 511 59 94
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Sonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 5. Juni
17.30	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 6. Juni
09.30 	� röm.-kath. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

mit Josef Schenker

Mittwoch, 7. Juni
09.30	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi
Donnerstag, 8. Juni
09.45	� Eucharistiefeier mit Josef Schenker, 
	� Bernadette Emmenegger Baumann und den 

Erstkommunionkindern
Kollekte für das Kollegium St-Charles in Pruntrut
19.00	 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

*****

Samstag, 10. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
17.30	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 Dreissigster für Margrit Egger-Reischl
	� Jahrzeit für Geschwister Ida, Maria, Julia, 

Elisabet und Theresia Moll und Johanna 
Eberhard-Moll, Franz und Rosa Spielmann-Frei 

	� Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs 

Sonntag, 11. Juni
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 12. Juni
17.30	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 13. Juni
09.30	 ev.-ref. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

Donnerstag, 15. Juni 
19.00	 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

Samstag, 3. Juni 
16.00	 Es findet kein Italienergottesdienst statt.
Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
18.00	 Eucharistiefeier in Gretzenbach

Sonntag, 4. Juni
Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
10.15	 Eucharistiefeier in Däniken

Donnerstag, 8. Juni - Fronleichnamsfest
10.00	 Feierlicher Gottesdienst beim Altersheim 
	� «Haus im Park» mit Danam Yammani, Trudy 

Wey, Andrea Moser, Käthy Hürzeler und den 
Erstkommunionkindern, zusammen mit der 
Pfarrei Däniken und unseren italienischen 
Mitchristen. Musikalische Gestaltung durch 
die Musikgesellschaft Schönenwerd

Kollekte: für das Haus im Park

*****

Samstag, 10. Juni 
16.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission)
Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
17.30	 Eucharistiefeier in Dulliken

Dulliken

Schönenwerd

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

Freitag, 2. Juni 
17.00	� Anbetung im Anschluss beten wir den 

Rosenkranz

Sonntag, 4. Juni 
10.15	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 JZ für René und Brigitte Schneeberger-Hubler
	 JZ für Hans-Ruedi Schneeberger
Kollekte: Caritas Schweiz

Mittwoch, 7. Juni
08.30	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

*****

Freitag, 9. Juni
17.30	 Rosenkranz

Ök. Chinderfiir Hofchäsi – Sonntag, 11. Juni
10.15 	� Ökumenische Chinderfiir auf dem Bauernhof 

der Familie Schmid 
	� (Gretzenbach, Kohlschwärzi 21). Der Hof ist 

gut über die Allmend erreichbar.
	 (siehe Pastoralraumseite)

Mittwoch, 14. Juni
08.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

Samstag, 3. Juni
18.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 JZ für Antonia und Paul Wiehl
	 JZ für Marie und Albert Wiehl
	 JZ für Gertrud Tschenett-Wiehl
	 JZ für Elisabeth und Urs-Viktor Schenker
	 JZ für Marlies Leimgruber-Küpfer
	 JZ für Hedwig und Arthur Meier- 
	 Scheidegger
Kollekte: Caritas Schweiz

Dienstag, 6. Juni
19.15	 Die Gebetsstunde wird auf Dienstag, 
	 13. Juni verschoben. 

Mittwoch, 7. Juni
19.45	� Dankesfeier Weisser Sonntag mit Maja Friker 

und Danam Yammani
20.30	� ökum. Weidumgang mit anschliessendem 

Bräteln. (Siehe unter Gretzenbach-Däniken)

*****

Sonntag, 11. Juni
10.15 	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 JZ für Veronika und Walter Werthmüller-Küpfer
Kollekte: Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs 

Ök. Chinderfiir Hofchäsi – Sonntag, 11. Juni
10.15 	� Ökumenische Chinderfiir auf dem Bauernhof 

der Familie Schmid mit dem Chinderfiirteam 
im Anschluss gem. Imbiss

	 (siehe Pastoralraumseite)

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

www.niederamtsued.ch

Notfallnummer: 062 849 01 37

Pastoralraumleitung 	 Danam Yammani, 062 849 10 33 
	 d.yammani@niederamtsued.ch

Leitungsassistentin 	 Nicole Lambelet, 078 684 02 50
	 pr-sekretariat@niederamtsued.ch 

Mitarbeitende Priester	 Josef Schenker
	 j.schenker@niederamtsued.ch

	 Jobin John Vaipumepurath
	� 062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus	 Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd	 t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung	 Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese	 a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit /	 Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+	 m.lovric@niederamtsued.ch

Kirchenmusik	 Christoph Mauerhofer 
	 Tel. 078 901 10 21
	 ch.mauerhofer@niederamtsued.ch

Adressen

Sonntag, 11. Juni
Ök. Chinderfiir Hofchäsi Schmid 
10.15 	� Ökumenische Chinderfiir auf dem Bauernhof 

der Familie Schmid 
	 (Gretzenbach, Kohlschwärzi 21). 
	 (siehe Pastoralraumseite)

Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
Samstag, 3. Juni	
18.00	 Eucharistiefeier in Gretzenbach	

Sonntag, 4. Juni	
10.15	 Eucharistiefeier in Däniken

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam	
19.00	� Andacht mit Lektorenteam in der St. Jakobs 

Kapelle Walterswil

*****

Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
Samstag, 10. Juni		
17.30	  Eucharistiefeier in Dulliken	

Sonntag, 11. Juni	
10.15	 Eucharistiefeier in Gretzenbach

Walterswil
St. Josef

Bild aus Stiftskirche St. Ursanne JU
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30
Reservationen	 bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum:	 während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
(Rechnungsgemeinde)
Donnerstag, 22. Juni 2023 um 20.00 Uhr 
im Pfarreizentrum

Traktanden: 
1. 	Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler
2.	Traktandenliste
3.	� Protokoll der Gemeindeversammlung vom 

8.12.2022
4.	Jahresrechnung 2022
	 4.1. Erläuterungen des Finanzverwalters
	 4.2. Bericht der Rechnungsprüfungskommission
	 4.3. Genehmigung der Jahresrechnung
5.	 DGO-Anhang 1 genehmigen
6.	 Information Pastoralraum Niederamt
7.	 Informationen und Verschiedenes
Die Unterlagen liegen ab 12. Juni im Schriften-
stand der Kirche auf oder können auf der Home-
page eingesehen werden. 

Alle Stimmberechtigten der Kirchgemeinde sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Totengedenken
Am 10. Mai ist im Alter von 82 Jahren Heidi Lorenz- 
Kolb gestorben.

Am 11. Mai ist im Alter von 65 Jahren Daniel Dufing 
gestorben.
Am 15. Mai ist im Alter von 94 Jahren Rosmarie 
Meier-Sibold gestorben.

Gott schenke den Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

St. Annakapelle
bei den Wartburghöfen, betreut von Mitgliedern 
des Kultusvereins Dulliken, ist im Sommer jeden 
Sonntag und Feiertag geöffnet bis an Allerheiligen 
und bei guter Witterung auch länger.  

Religionsunterricht
Der Versöhnungsweg der 5. Klasse findet am 3. Juni 
von 10.30 bis 12.00 Uhr in der kath. Kirche in Dä-
niken statt.

AGENDA
	 •	 Dienstag, 13. Juni um 18.00 Uhr 
		  Pfarreiratssitzung im OG der kath. Kirche
	 •	 Mittwoch, 14. Juni um 14.00 Uhr 
		  Stricken im OG der kath. Kirche
	 •	 Donnerstag, 22. Juni um 12.00 Uhr 
		  Mittagstisch im Pfarreizentrum

Kirchenopfer März
02.03.	 Tagesstätte «Sonnegg im 
	 Brüggli Park» 
	 (Trauergottesdienst)	 Fr. �404.90
04.03.	 Lourdespilgerverein 	 Fr. �288.50
12.03.	 oeku Kirchen für die Umwelt 	 Fr. �393.50 

30.03.	 Verein Herzensbilder 
	 (Trauergottesdienst)	 Fr. �482.15
Antoniuskasse März	 Fr. �475.90
Herzlichen Dank für alle Gaben und Spenden.

Hortensien für den Marienaltar im Mai

Es wurden erfreulicherweise Fr. 179.00 für die An-
schaffung von Hortensien zum Schmücken des 
Marienaltars im Monat Mai gespendet. Vielen 
Dank!

Mitteilungen

Lange Nacht der Kirchen
Beginn: Freitag, 2. Juni 2023, um 17 Uhr, Details 
unter www.langenachtderkirchen.ch oder im letz-
ten Pfarrblatt.

Zum Fronleichnamsfest vom 8. Juni
Herzlichen Dank der Musikgesellschaft Schönen-
werd für die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes.
Nach dem von der Frauen- und Müttergemein-
schaft servierten Apéro, zu dem alle eingeladen 
sind, gibt es ein feines Menu für Fr. 18.– inkl. Dessert.
Wir danken der Leitung und dem Personal vom Haus 
im Park für das Gastrecht und die damit verbundene 
Mehrarbeit.

Chinderfiir
Am Sonntag, 11. Juni, findet um 10.15 Uhr eine 
«Chinderfiir» bei der Hofchäsi Schmid in Gretzen-
bach statt.
Alle, auch Familien mit kleinen Kindern aus Schö-
nenwerd, sind herzlich eingeladen.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth

Am Donnerstag, 15. Juni, besuchen wir die Stadt 
Solothurn. 

Goldene Hochzeiten – Herzliche Gratulation
Einladung von unserem Bischof, Felix Gmür, für 
alle Jubelpaare zum Festgottesdienst vom Samstag, 
2. September 2023, um 15 Uhr, in der Pfarrkirche 
St. Martin in Olten. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Pastoralraumseite.

Voranzeige

Ökumenisches Sommerfest
Am Sonntag, 18. Juni, feiern wir unser

ökumenisches Sommerfest auf dem Bühl.

(Foto: Jana Schmid)Erstkommunion vom 14. Mai 2023  
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THEMA

Pflanzen verbinden Gläubige aller Religionen
In Aarburg ist der erste Religionsgarten der Schweiz eröffnet worden

Ob Gerste, Wermut oder Feigenbaum: 
Pflanzen aller Arten ziehen sich wie ein 
Teppich durch die Bibel. In jeder Religi-
on spielen Pflanzen eine wichtige Rolle. 
Darum will der Garten der Religionen in 
Aarburg Menschen verschiedener religiö-
ser Herkunft verbinden. 

Aarburg, ein mittelalterliches Städtchen an der 
Aare, zwischen Olten und Zofingen, auf hal-
bem Weg von Basel nach Luzern. Unüberseh-
bar ist die gewaltige Festung, die von den Ber-
nern im 17. und 18. Jahrhundert über der Stadt 
errichtet wurde. Seit 2022 hat Aarburg auch 
eine verstecktere, leisere Attraktion: den ersten 
Religionsgarten der Schweiz.

110 Pflanzenarten sollen allein in der Bibel 
namentlich erwähnt sein. Ohne sie sind die bi-
blischen Geschichten gar nicht denkbar: Was 
wäre schon das Paradies ohne Pflanzen? Mo-
derne Bibelgärten laden dazu ein, diese Vielfalt 
mit allen Sinnen zu erleben. 

Der bekannte Bibelgarten von Gossau SG, 
der vom St. Galler Klostergarten inspiriert ist, 
begeisterte vor zwölf Jahren den gelernten 
Schreiner Markus Bill aus Dulliken. «So etwas 

bei uns zu machen, war die Grundidee», er-
zählt er. In Gesprächen mit Muslimen und Ju-
den erweiterte sich die Idee zum Religionsgar-
ten. Schliesslich gibt es in Aarburg auch zwei 
Moscheen. Und im Umkreis von wenigen Kilo-
metern stehen Tempel der Hindus, Buddhisten 
und Sikhs.

«In Europa gibt es nur drei Religionsgärten, 
alle anderen sind Bibelgärten», berichtet Mar-
kus Bill. Pionier war der 2011 eröffnete Garten 
der Religionen im ehemaligen Jesuitenkloster 
in Köln. In Aarburg brauchte die Idee rund 
zwölf Jahre bis zur Reife. Seit 2022 ist Markus 
Bill nun der erste Präsident des Trägervereins. 
«Ich bin zwar nicht Gärtner», sagt er beschei-
den, «… aber er ist der Visionär», ergänzt seine 
Vorstandskollegin Sandra Huber. 

Mit der Gemeinde Aarburg konnte der Ver-
ein einen zehnjährigen Pachtvertrag abschlies-
sen für die Nutzung von 200 Quadratmetern 
im Park des Alten Friedhofs, der vor rund 50 
Jahren stillgelegt wurde. In den Arbeitsgrup-
pen des Vereins ist das Fachwissen für die Gärt-
nerarbeit vorhanden, ebenso der religiöse Hin-
tergrund aus Judentum, Christentum und Is-
lam. Die Beteiligung aus weiteren Religionen 
wäre laut Markus Bill willkommen.

Bisher sind in dem kleinen «Paradiesgarten» 
in Aarburg acht Beete bepflanzt: Zierpflanzen, 

Gräser, Gewürze/Kräuter/Duftpflanzen, Gar-
tennutzpflanzen, Wasserpflanzen, Färber-
pflanzen, Disteln/Dornen/Nesseln, Feldfrüch-
te/Getreide. An der Friedhofmauer wachsen 
auch Weinreben und ein Feigenbaum. Der 
Pachtvertrag ermöglicht eine Verdoppelung 
der Fläche in einer zweiten Phase.  

Kurze Informationen zu den Pflanzen sind 
direkt an den Beeten angebracht. Viele weitere 

Informationen finden sich auf der Website des 
Religionsgartens und sind dank der QR-Codes 
auch bei einem Besuch vor Ort bequem aufs 
Handy abrufbar.  Christian von Arx

Religionsgarten im Park im Alten Friedhof an der Olt-
nerstrasse in Aarburg. Erreichbar mit Bus 508 in 8 Mi-
nuten ab Bahnhof Olten, Bushaltestelle Aarburg, Alter 
Friedhof. Frei zugänglich.  
Alle Informationen auf www.religionsgarten.ch.
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Der Vereinsvorstand (von links): Präsident Markus Bill, Regula Eichelberger (Leitung Pflanzenbeschrif-
tung), Jochaim Förster (Leitung Garten) und Sandra Huber (Finanzen).
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Ohne Pflanzen sind die biblischen  
Geschichten gar nicht denkbar: 

Was wäre das Paradies ohne Pflanzen? 

Titelbild: Das Beet mit Disteln, Dornen und Nesseln: «Statt Dornen wachsen Zypressen, statt Brennnesseln Myrten» (Jesaja, 55,13). Foto: Tilmann Zuber

Trotz des wechselhaften Wetters war das Einweihungsfest am 14. Mai gut besucht. Im Vordergrund das 
Beet mit den Färberpflanzen. 
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St. Josef

Walterswil Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:		 Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
		  www.niederamtsued.ch

Sekretariat:	 Nicole Lambelet	
	 	 Gretzenbach: 062 849 10 33
		  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:		  gretzenbach@niederamtsued.ch
		  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	� Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
		  14.00 - 16.00 Uhr
		  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Weisser Sonntag 
der Däniker Erstkommunionkinder 
Am Muttertag haben 20 Kinder das erst Mal die 
Kommunion erhalten. Voller Freude haben die 
Kinder gesungen «unser Leben sei ein Fest». Der 
Gottesdienst war ein feierlicher Festgottesdienst, 
den die Kinder wunderbar gestaltet haben, sei es 
beim Singen, beim Lesen des Textes oder beim 
Bringen der Symbole und der Gaben. Ich hoffe, 
dass sie dieses Fest in ihrem Herzen bewahren und 
sie die Einladung Jesus, am Tisch mit ihm Mahl-
zuhalten, annehmen umso Kraft für Ihren Lebens-
weg schöpfen zu können. 
Ein herzliches Dankeschön geht noch an all die 
kleinen Künstlerinnen, welche ein Bild gemalt oder 
ausgemalt haben. Die Bilder können Sie in der Kirche 
ansehen. 

Andrea Moser

Wir trauern um:
Am 16. Mai ist Otto Schenker im Alter von 91 Jahren 
verstorben. Die Trauerfeier fand am 23. Mai mit 
Danam Yammani statt. Dreissigster: Samstag, 24.6. 
um 18 Uhr in Gretzenbach
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh. 11,25)

Taufe in Gretzenbach
Am Samstag, 3. Juni dürfen wir Martha Nouba 
Tochter von Emma Tritto und Samir Nouba aus 
Kölliken durch das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Glaubenden aufnehmen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen der Familie 
Gottes Segen.

Seniorenausflug Gretzenbach-Däniken
Dienstag, 6. Juni zur Klosterkirche Rheinau ZH. 
Einladungen wurden verschickt.
Treffpunkt: 08.15 Uhr bei der Kirche Gretzenbach 
und bei der röm.-kath. Kirche Däniken (2 Cars)

Gretzenbacher Dankesfeier mit Weidumgang
Die Erstkommunionkinder und ihre Eltern sind 
herzlich eingeladen zur Dankesfeier am Mittwoch, 
7. Juni, 19.45 Uhr. 
Daran anschliessend: Ökumenischer Weidumgang
Treffpunkt: 20.30 Uhr vor der Kirche
Wir freuen uns, Gross und Klein zum traditionellen 
Weidumgang einzuladen. Am Weider Kreuz kann 
die mitgebrachte Wurst gebraten werden. Brot und 
Getränke werden offeriert. Bei Gewitter, Sturm 
oder Dauerregen fällt der Anlass aus. Herzlich 
Willkommen.

Ökumenische Wanderung Sonntag, 18.06.2023
von Schmerikon dem Zürichsee entlang nach Rap-
perswil. Wir laden Christkatholiken, Katholiken 
und Reformierte zur ök. Wanderung herzlich ein. 
Gretzenbach, aarbus Weid ab 08.16 Uhr 
Anmeldung bis Montag, 12.06.23 bei Peter 
Zumstein, Telefon: 062 849 23 02/078 753 20 71 oder 
per E-Mail: peter.z@gmx.ch

Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken
EINLADUNG
zur Rechnung-Kirchgemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 28. Juni 2023,
um 20.00 Uhr, im Römersaal Gretzenbach. Im 
Anschluss wird ein Apéro serviert.

Traktanden: 1. Begrüssung
	  2. 	Wahl Stimmenzähler
	  3. 	Genehmigung Nachtragskredit / Honorar 
		  externe Beratung CHF 8'395
	 3.	 Rechnung 2022
	 4.	 Wahl Revisionsstelle für die Rechnung 2023
	 5. 	Verschiedenes

Die Anträge liegen während der gesetzlich vorge-
schriebenen Frist beim Kirchgemeindepräsiden-
ten Franz-Xaver Schenker, Wolfackerstrasse 12, 
Däniken und bei der Kirchgemeindeschreiberin 
Pascale Zumstein, Sängetelstrasse 5, Gretzen-
bach, zur Einsichtnahme auf. Die gedruckten 
Rechnungen können ebenfalls bei obengenannten 
Personen bezogen werden.
Herzlichen Dank für das Interesse und Erscheinen.

Der Kirchgemeinderat

Fronleichnam
Zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi an 
Fronleichnam wird am Donnerstag, 8. Juni, um 
19.00 Uhr, in der St. Jakobskapelle in Walterswil 
eine Andacht mit dem Lektorenteam gehalten. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen.
Anschliessend gemütliches Beisammensein.

Mitteilung
Am Sonntag, 11. Juni, findet um 10.00 Uhr in unserer 
Kirche ein Konfirmationsgottesdienst mit Sascha 
Thiel statt. Die Kirchgemeinde wünscht den Kon-
firmanden viel Freude und Gottes Segen für ihren 
weiteren Lebensweg.

Jass- und Spielnachmittag
Zum gemütlichen Spielnachmittag sind alle Jass- 
und Spielfreudigen herzlich eingeladen. Treffpunkt 
am 13. Juni, um 14.00 Uhr, im Pfarrhaus. In der 
Pause wird Kaffee und Kuchen angeboten.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Walterswil

Einladung zur 
Rechnungs-Kirchgemeindeversammlung
am Mittwoch, 21. Juni 2023, um 20.00 Uhr
in der Pfarrstube

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Protokoll vom 7.12.2022
3.	 Rechnung 2022
4.	 Orgelanschaffung
5.	 Verschiedenes

Zu dieser Kirchgemeindeversammlung sind alle 
herzlich willkommen.

Der Kirchgemeinderat

Das Leben wird ein Fest,
wenn du dich freuen kannst
an den einfachen Dingen.

(Phil Bosmans) (Foto: E. von Arx)
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Pflanzen verbinden Gläubige aller Religionen
In Aarburg ist der erste Religionsgarten der Schweiz eröffnet worden

Ob Gerste, Wermut oder Feigenbaum: 
Pflanzen aller Arten ziehen sich wie ein 
Teppich durch die Bibel. In jeder Religi-
on spielen Pflanzen eine wichtige Rolle. 
Darum will der Garten der Religionen in 
Aarburg Menschen verschiedener religiö-
ser Herkunft verbinden. 

Aarburg, ein mittelalterliches Städtchen an der 
Aare, zwischen Olten und Zofingen, auf hal-
bem Weg von Basel nach Luzern. Unüberseh-
bar ist die gewaltige Festung, die von den Ber-
nern im 17. und 18. Jahrhundert über der Stadt 
errichtet wurde. Seit 2022 hat Aarburg auch 
eine verstecktere, leisere Attraktion: den ersten 
Religionsgarten der Schweiz.

110 Pflanzenarten sollen allein in der Bibel 
namentlich erwähnt sein. Ohne sie sind die bi-
blischen Geschichten gar nicht denkbar: Was 
wäre schon das Paradies ohne Pflanzen? Mo-
derne Bibelgärten laden dazu ein, diese Vielfalt 
mit allen Sinnen zu erleben. 

Der bekannte Bibelgarten von Gossau SG, 
der vom St. Galler Klostergarten inspiriert ist, 
begeisterte vor zwölf Jahren den gelernten 
Schreiner Markus Bill aus Dulliken. «So etwas 

bei uns zu machen, war die Grundidee», er-
zählt er. In Gesprächen mit Muslimen und Ju-
den erweiterte sich die Idee zum Religionsgar-
ten. Schliesslich gibt es in Aarburg auch zwei 
Moscheen. Und im Umkreis von wenigen Kilo-
metern stehen Tempel der Hindus, Buddhisten 
und Sikhs.

«In Europa gibt es nur drei Religionsgärten, 
alle anderen sind Bibelgärten», berichtet Mar-
kus Bill. Pionier war der 2011 eröffnete Garten 
der Religionen im ehemaligen Jesuitenkloster 
in Köln. In Aarburg brauchte die Idee rund 
zwölf Jahre bis zur Reife. Seit 2022 ist Markus 
Bill nun der erste Präsident des Trägervereins. 
«Ich bin zwar nicht Gärtner», sagt er beschei-
den, «… aber er ist der Visionär», ergänzt seine 
Vorstandskollegin Sandra Huber. 

Mit der Gemeinde Aarburg konnte der Ver-
ein einen zehnjährigen Pachtvertrag abschlies-
sen für die Nutzung von 200 Quadratmetern 
im Park des Alten Friedhofs, der vor rund 50 
Jahren stillgelegt wurde. In den Arbeitsgrup-
pen des Vereins ist das Fachwissen für die Gärt-
nerarbeit vorhanden, ebenso der religiöse Hin-
tergrund aus Judentum, Christentum und Is-
lam. Die Beteiligung aus weiteren Religionen 
wäre laut Markus Bill willkommen.

Bisher sind in dem kleinen «Paradiesgarten» 
in Aarburg acht Beete bepflanzt: Zierpflanzen, 

Gräser, Gewürze/Kräuter/Duftpflanzen, Gar-
tennutzpflanzen, Wasserpflanzen, Färber-
pflanzen, Disteln/Dornen/Nesseln, Feldfrüch-
te/Getreide. An der Friedhofmauer wachsen 
auch Weinreben und ein Feigenbaum. Der 
Pachtvertrag ermöglicht eine Verdoppelung 
der Fläche in einer zweiten Phase.  

Kurze Informationen zu den Pflanzen sind 
direkt an den Beeten angebracht. Viele weitere 

Informationen finden sich auf der Website des 
Religionsgartens und sind dank der QR-Codes 
auch bei einem Besuch vor Ort bequem aufs 
Handy abrufbar.  Christian von Arx

Religionsgarten im Park im Alten Friedhof an der Olt-
nerstrasse in Aarburg. Erreichbar mit Bus 508 in 8 Mi-
nuten ab Bahnhof Olten, Bushaltestelle Aarburg, Alter 
Friedhof. Frei zugänglich.  
Alle Informationen auf www.religionsgarten.ch.
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Der Vereinsvorstand (von links): Präsident Markus Bill, Regula Eichelberger (Leitung Pflanzenbeschrif-
tung), Jochaim Förster (Leitung Garten) und Sandra Huber (Finanzen).
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Ohne Pflanzen sind die biblischen  
Geschichten gar nicht denkbar: 

Was wäre das Paradies ohne Pflanzen? 

Titelbild: Das Beet mit Disteln, Dornen und Nesseln: «Statt Dornen wachsen Zypressen, statt Brennnesseln Myrten» (Jesaja, 55,13). Foto: Tilmann Zuber

Trotz des wechselhaften Wetters war das Einweihungsfest am 14. Mai gut besucht. Im Vordergrund das 
Beet mit den Färberpflanzen. 
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Was

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 03.06.2023 – 16.06.2023 Radio 03.06.2023 – 16.06.2023

Schriftenlesungen

Sa, 3. Juni  Karl Lwanga
Sir 51,12c-20; Ps 19; Mk 11,27-33.
So, 4. Juni  Dreifaltigkeitssonntag
Ex 34,4b.5-6.8-9; 2 Kor 13,11-13; Joh 3,16-18.
Mo, 5. Juni  Bonifatius
Apg 26,19-23; Ps 117; Joh 15,14-16a.18-20.
Di, 6. Juni  Norbert von Xanten
Tob 2,9-14; Ps 112; Mk 12,13-17.
Mi, 7. Juni  Robert
Tob 3,1-11a.16-17a; Ps 25; Mk 12,18-27.
Do, 8. Juni  Fronleinam
Dtn 8,2-3.14-16a; Ps 147; 1 Kor 10,16-17; Joh 6,51-58.
Fr, 9. Juni  Ephräm
Tob 11,5-17; Ps 146; Mk 12,35-37.
Sa, 10. Juni  Diana
Tob 12,1.5-15.20; Mk 12,38-44.
So, 11. Juni  10. Sonntag im Jahreskreis
Hos 6,3-6; Ps 50; Röm 4,18-25; Mt 9,9-13.
Mo, 12. Juni  Guido
2 Kor 1,1-7; Ps 34; Mt 5,1-12.
Di, 13. Juni  Antonius von Padua
2 Kor 1,18-22; Ps 119; Mt 5,13-16.
Mi, 14. Juni  Meinrad
2 Kor 3,4-11; Ps 99; Mt 5,17-19.
Do, 15. Juni  Vitus
2 Kor 3,15 - 4,1.3-6; Ps 85; Mt 5,20-26.
Fr, 16. Juni  Heiligstes Herz Jesu
Dtn 7,6-11; Ps 103; 1 Joh 4,7-16; Mt 11,25-30.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 3. Juni
Musikmagazin, SRF 2 Kultur, 10:03
Mit Lea Hagmann.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
ev.-ref. Kirche in Couvet NE.

Sonntag, 4. Juni
Sakral/Vokal, SRF 2 Kultur, 09:08
Bach – Kantaten zum Trinitatisfest.

Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Seelsorger Matthias Wenk, röm.-kath.

Musik für einen Gast, SRF 2 Kultur, 12:38 
Nadja Schnetzler – Unternehmerin.

Samstag, 10. Juni
Klassik light, SRF 2 Kultur, 13:00
S. Rachmaninow, G. Ph. Telemann u.a.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
röm.-kath. Kirche in Werthenstein LU.

Sonntag, 11. Juni
Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Pastor Christian Ringli, ev.-freikichl.

CH-Musik, SRF 2 Kultur, 14:00
Saint-Saëns à Bâle.

Im Konzertsaal, SRF 2 Kultur, 16:03
Swiss Chamber Music Festival.

Samstag, 3. Juni
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Talk – Beziehungskiller Angst.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler, ev.-ref.

Sonntag, 4. Juni
Ev.-ref Gottesdienst, ZDF, 09:30
Wasser des Lebens.

Donnerstag, 8. Juni Fronleichnam
Röm.-kath. Gottesdienst, ARD, 10:00
Auf dem Vorplatz des Aachener Doms.

Mozartwoche Salzburg, Arte, 17:35

Samstag, 10. Juni
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Spitalschiff – Operieren auf See.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrer Manuel Dubach, ev.-ref.

Sonntag, 11. Juni
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Barmherzigkeit will ich.

Sternstunde Regligion, SRF 1, 10:00

Schottlands wilder Norden, SRF 1, 10:00
Von Pferdeflüsterern & Schlossherren.

Fachstelle Kirchenmusik Kt. Solothurn

Gottesdienste Wallfahrtskapelle Luthern Bad 2023
Sonntag, 4. Juni   
14 Uhr  Eucharistiefeier.
Sonntag, 11. Juni   
14 Uhr  Eucharistiefeier.

VERWEILEN AM MOZARTWEG
MONTAG, 5. JUNI, 18 UHR

Praxiskeller, Bernstrasse 81, Rothrist

Mozarts Klarinettenkonzert
Monika Müller-Naef, lic. phil. Zürich,

Vortrag mit Musikbeispielen

Zu Mozarts bedeutendsten und reifsten Werken gehört 
ohne Zweifel das Klarinettenkonzert A-Dur (KV 622) 
aus seinem Todesjahr 1791. Mit feinem Gespür ent-
deckt Mozart alle Möglichkeiten des Klarinettenklan-
ges und setzt sie wirkungsvoll ein. Beraten hat ihn in 
der Frage der Klangfarbe möglicherweise sein Freund 
und begnadeten Klarinettisten Anton Stadler, dem das 
Werk auch gewidmet ist.
Neben diesem grandiosen Werk streift unsere ge-
schätzte Referentin auch kurz das Klarinettenquintett 
(Stadlerquintett) und betrachtet die wichtige Rolle der 
Klarinette an einer Arie in «La Clemenza di Tito».

Neu im Praxiskeller, Bernstrasse 81, Rothrist - 
gegenüber ‚Villa im Park -  Auskunft: Tel. 062 791 
18 36 oder schweizer@mozartweg.ch 
Eintritt Fr. 20.–               Herzlich willkommen!
www.mozartweg.ch            www.praxiskeller.ch

Die im Jahr 1949 gegründete Pastoralkonferenz des Kan-
tons Solothurn wurde 2023 aufgelöst und überführt in 
den Pastoralen Förderverein des Kantons Solothurn.

Seit 1949 hat sich vieles verändert. Die Aufgaben der 
Pastoralkonferenz wandelten sich und das Interesse der 
Mitglieder schrumpfte. Der Vorstand machte Überlegun-
gen, wie die Ziele weiter geltend gemacht werden können. 
Die eingehenden und vorhandenen Gelder sind aus un-
serem Kanton und für unseren Kanton. Die Generalver-
sammlung stützte dieses Begehren und beauftragte den 
Vorstand eine Neuorientierung vorzunehmen.
An einer ausserordentlichen Generalversammlung 
wurde 2023 der Pastorale Förderverein des Kantons 
Solothurn gegründet mit dem Ziel anfallende pastorale 
Aufgaben finanziell zu fördern und kirchliche Aus- und 
Weiterbildungen finanziell zu unterstützen. Die vorhan-
denen Mittel der Pastoralkonferenz werden an den neuen 
Verein übertragen:

- Das Solothurnische Studentenpatronat mit einer 
Stiftung dient der Finanzierung der Ausbildung kirch-
licher Berufe. Der Vorstand und die Studierenden sind 
dankbar, wenn die Pfarreien und Kirchgemeinden das 
Studentenpatronat weiterhin finanziell durch eine 
Kollekte oder freiwillige Spende unterstützen.
- Der Fond für Jugend- und Erwachsenenbildung 
wird dem Pastoralen Förderverein des Kantons 
Solothurn übertagen. Daraus werden pastorale 
Projekte aus den Regionen, Pastoralräumen und Fach-
stellen unterstützt.

Bewerbungsunterlagen für Stipendien und Gesuche 
um finanzielle Unterstützung für pastorale Projekte sind 
jeweils bis Ende September des laufenden Jahres ein-
zureichen bei: Bernadette Umbricht, Verwalterin des 
Pastoralen Fördervereins des Kantons Solothurn, 
bernadette.umbricht@bluewin.ch

Der Vorstand entschei-
det über die Vergabun-
gen.

Im Vorstand wirken 
mit: 
Thomas Glur,
Präsident;
Bernadette Umbricht, 
Verwalterin;
Regina Bärtschi,
Aktuarin;
Andrea Allemann,
Beisitzerin.

Singtag zum Jubiläum 30+3 Jahre Kantonale 
Fachstelle Kirchenmusik «Heilig-Geist-Messe»

Samstag, 16. September 2023, 9:00 - 19:00 Uhr 
(18 Uhr Abschlussgottesdienst mit Bischof Felix Gmür)

Kath. Kirche St. Martin, Ringstr. 36, Olten

https://www.kirchenmusik-solothurn.ch/index.asp?in-
c=termine.asp&typ=Nav2&cat=219&id=35


